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Gemeindeversammlung

gerügt	und	endet	die	zehntägige	Beschwerdefrist	
nicht erst nach dem Wahl- oder Abstimmungster-
min, so ist gegen die Vorbereitungshandlung Be-
schwerde	zu	führen.	Die	Beschwerdefrist	beginnt	
am	Tag	nach	der	Eröffnung	oder	Veröffentlichung	
des	angefochtenen	Akts	zu	laufen	(Gesetz	über	die	
Verwaltungsrechtspflege	VRPG	Art.	67a	Abs.	3).

Protokoll
Das Protokoll dieser Versammlung wird spätestens 
30 Tage nach der Versammlung während 30 Tagen 
öffentlich	aufliegen.	Einsprachen	sind	während	der	
Auflagefrist	schriftlich	und	begründet	an	den	Ge-
meinderat der Gemeinde Fraubrunnen zu richten 
(Reglement	über	Gemeindeabstimmungen	und	
Wahlen RAW Art. 27).

Alle in Gemeindeangelegenheiten Stimmberech-
tigten der Gemeinde Fraubrunnen sind zu dieser 
Versammlung eingeladen.

 

1. Begrüssung und Konstitution  
durch den Präsidenten der  
Gemeindeversammlung

Peter Brunner, Präsident der Gemeindeversamm-
lung,	begrüsst	die	Anwesenden	und	konstituiert	
die Versammlung.

2. Jahresrechnung 2024;  
Genehmigung

Text: Finanzverwaltung Fraubrunnen

Der Text zur Jahresrechnung 2024 wird in Kurzform 
abgebildet.	Die	ausführlichen	Akten	können	bei	
den drei Verwaltungsstandorten oder via Home-
page der Gemeinde eingesehen werden. Selbst-
verständlich	steht	auch	die	Finanzverwaltung	für	
Auskünfte	gerne	zur	Verfügung.

Ergebnisse Erfolgsrechnung
Gesamthaushalt CHF -77'087.05
davon
Allgemeiner Haushalt CHF 0.00
SF Wasser CHF 149'508.34
SF Abwasser CHF -166'676.44
SF Abfall CHF -85'859.15
SF Feuerwehr CHF 25'940.20

1. Gemeindeversammlung

Einladung zur Gemeindeversammlung 
der Gemeinde Fraubrunnen
 
Dienstag, 3. Juni 2025, um 19.30 Uhr in der Turn-
halle Fraubrunnen

Traktanden:
1.	Begrüssung	und	Konstitution	durch	den	Präsi-

denten der Gemeindeversammlung
2. Jahresrechnung 2024; Genehmigung
3. Umgestaltung Bahnhofplatz Fraubrunnen;  

Fakultatives Referendum
4. Sanierung Schwimmbad Messen;  

Kenntnisnahme Kreditabrechnung
5.	Sanierung	öffentliche	Strassenbeleuchtung,
	 Umstellung	auf	LED-Leuchten;
 Kenntnisnahme Kreditabrechnung 
6. Ersatz Regenabwasserleitung / Strassen- 
sanierung	Holz	bis	Käsereiweg	Mülchi;	 
Kenntnisnahme Kreditabrechnung 

7. Orientierungen
8. Verschiedenes 

Aktenauflage
Die Unterlagen und Reglemente liegen 30 Tage 
vor der Versammlung an den 3 Verwaltungsstand-
orten	öffentlich	auf	und	können	zudem	unter	
www.fraubrunnen.ch/politik/gemeindeversamm-
lung eingesehen werden. Beachten Sie auch die 
amtlichen Publikationen im Fraubrunner Anzeiger 
und die Informationen auf der Homepage  
www.fraubrunnen.ch.

Rechtsmittelbelehrung
Beschwerden	gegen	Versammlungsbeschlüsse	
sind innert 30 Tagen (in Wahlsachen innert 10 
Tagen) nach der Versammlung schriftlich und be-
gründet	beim	Regierungsstatthalteramt	Bern-Mit-
telland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, 
einzureichen	(Gesetz	über	die	Verwaltungsrechts-
pflege	VRPG	Art.	60	ff).	Rügepflicht:	Die	Verletzung	
von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften 
ist	sofort	zu	beanstanden.	Wer	rechtzeitige	Rügen	
pflichtwidrig	unterlassen	hat,	kann	gegen	Wahlen	
und	Beschlüsse	nachträglich	nicht	mehr	Beschwer-
de	führen	(Gemeindegesetz	GG	Art.	49a).

Werden Handlungen im Zusammenhang mit der 
Vorbereitung einer Wahl oder einer Abstimmung 
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Sach- u. übriger Betriebsaufwand (-381.2)
Begründung:	Budget	für	Material-	und	Warenauf-
wand, nicht aktivierbare Anlagen, Ver- und Entsor-
gung (Energie und Heizmaterial), Dienstleistung 
Dritter und Honorare sowie baulicher Unterhalt 
und Spesen/Exkursionen nicht ausgeschöpft. 

Mehraufwendungen	sind	bei	den	Anschaffungen	
von Fahrzeugen, bei den immateriellen Anlagen 
(Software	und	Lizenzen)	und	beim	Unterhalt	der	
Strassen sowie Tiefbauten ersichtlich. Beim Unter-
halt der Mobilien fallen die Unterhaltskosten der 
Maschinen und Fahrzeuge ins Gewicht.

Wertberichtigungen: Pauschalbetrachtung bei den 
Steuern	und	nach	effektiven	Debitorenausständen.	

Abschreibungen (-110.7)
Begründung:	Planmässige	Abschreibungen	Sach-
anlagen Total 1'190.0.
Planmässige Abschreibungen immaterielle Anla-
gen Total 62.0.
Grundlage	für	die	Abschreibungen	bilden	die	in	
Betrieb genommenen Anlagen (Investitionen).
Die	Differenz	der	immateriellen	Anlagen	von	
-82.0 ist auf die noch nicht rechtskräftige Ortspla-
nungsrevision	zurückzuführen.

Finanzaufwand (15.4)
Begründung:	Höhere	Zinsaufwendungen	durch	
langfristige	Darlehensaufnahmen.	Der	Vergütungs-
zins auf Steuerguthaben fällt höher aus. 

Einlage in Fonds und SF (+0.2)
Begründung:	Einlagen	der	Anschlussgebühren	
sowie ordentliche Einlagen der SF Wasser und Ab-
wasser in den Werterhalt im Rahmen des Budgets. 

Der Transferaufwand (+555.3)
Begründung:	Mehraufwendungen	bei	den	Ge-
haltskosten Bildung, Musikschule und Schulgelder 
Gymnasialunterricht.	Die	Lastenausgleichskosten	
Ergänzungsleistung und Sozialhilfe sowie die 
Kosten	für	die	Betreuungsgutscheine	fallen	höher	
aus. Grössere positive Abweichungen sind bei den 
Beiträgen an private Organisationen (REKJA) zu 
finden.

Ausserordentlicher Aufwand (+916.5)
Begründung:	Einlage	in	die	finanzpolitische	Reser-
ve (zusätzliche Abschreibungen).

Budget 2024
Gesamthaushalt CHF -426'455.00
Allgemeiner Haushalt CHF -280'000.00
SF Wasser CHF 190'200.00
SF Abwasser CHF -194'095.00
SF Abfall CHF -119'650.00
SF Feuerwehr CHF -22'910.00

Das Ergebnis des Allgemeinen Haushalts ent-
spricht dem Ergebnis des Steuerhaushalts.
(Zahlen in CHF Tausend)

Ø Das Budget 2024 des Allgemeinen Haushalts 
rechnete	mit	einem	Aufwandüberschuss	von	
280.0. Das Rechnungsergebnis 2024 präsentiert 
sich	ausgeglichen.	Der	eigentliche	Ertragsüber-
schuss von 916.5 ist gemäss den rechtlichen 
Bestimmungen als zusätzliche Abschreibungen 
in	die	finanzpolitische	Reserve	einzulegen.

Ø Die Besserstellung beträgt vor Verbuchung der 
zusätzlichen Abschreibungen 1'196.5.

Ø Mehreinnahmen Fiskalertrag (Steuern) von ge-
samthaft 1'333.0.

Ø Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf 3'578.0.
Ø Die langfristigen Darlehen betragen 5'000.0
Ø	Der	Bilanzüberschuss	beträgt	unverändert	

6'293.6 und entspricht bei einem Steueranlage-
zehntel von 891.50 (Basis Budget 2025)  
7.06 Anlagezehnteln. 

Ø Die Finanzpolitische Reserve beträgt 4'387.8 
und hat sich um die Einlage der zusätzlichen 
Abschreibungen von 916.5 erhöht. 

Sonderfaktoren
Im Jahresabschluss 2024 sind keine einmaligen 
finanzrelevanten	Buchvorgänge	enthalten.

Auswertung Erfolgsrechnung (4-stellig)
(Vergleich zum Budget 2024, Zahlen in CHF Tausend)

Sachgruppen Aufwand
Personalaufwand (-235.7)
Begründung:	Lohnaufwand	aufgrund	von	Stellen-
mutationen und Vakanzen tiefer. Die Sozialversi-
cherungen	sind	eine	Folge	des	Lohnaufwandes.	
Sold	Feuerwehr	und	Löhne	Betreuung	Tagesschule	
sind tiefer ausgefallen. Temporäre Anstellung als 
Überbrückung	im	Bereich	Werkhof	vorgenommen.	
Budget	übriger	Personalaufwand	aufgrund	nicht	
besuchter Kurse, Weiterbildungen, Anlässe und 
Lehrlingsausbildung	nicht	ausgeschöpft.	Budget	
Publikationen	aufgrund	Stelleninserate	überschrit-
ten.
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– Schulliegenschaften inkl. Schulraumprojekte 
1'426.1 

– Schulleitung/Schulverwaltung 49.4
– Sport 76.9
– Gemeindestrassen 1'415.5
– SF Wasserversorgung 393.6
– SF Abwasserentsorgung 227.1
– Gewässerverbauungen -28.2
 (Nettoeinnahmen)
– Raumordnung 17.6

Nachkredite
Es werden nur Nachkredite grösser als  
CHF	5‘000.00	aufgeführt.

Total CHF 1'164'257.34
davon:
gebunden CHF 1'051'082.59
GR Kompetenz CHF 181'506.45
zu beschliessen CHF 0.00

Differenz	zu	Total	Nachkredite	ergibt	sich	aus	den	
nicht ausgeschöpften Krediten (Minuspositionen).

Details zu den Nachkrediten können der Nach-
kredittabelle	aus	den	Auflageakten	entnommen	
werden.

Gesamtbeurteilung
(Zahlen in CHF Tausend)

Die Rechnung 2024 schliesst besser ab als bud-
getiert. Ausser dem Buchgewinn aus dem Grund-
stückverkauf	von	9.0	sowie	dem	Überschuss	
aus	der	IR	von	9.6	sind	keine	einmaligen	Effekte	
verbucht.

Erneut konnten höhere Steuerträge von 1'333.0 
vereinnahmt werden. Die höheren Einkommens-
steuern NP, Gewinnsteuern JP sowie Grund-
stückgewinnsteuern	und	Steuern	auf	Sonder-
veranlagungen fallen hier ins Gewicht. Das 
Rechnungsergebnis 2024 wird grösstenteils durch 
den	höheren	Fiskalertrag	beeinflusst.	

Die Auswertungen der Steuerbuchhaltung zei-
gen, dass der Mehrertrag auf die Gesamtheit der 
Steuererträge	zurückzuführen	ist.	Die	Erträge	aus	
Vorjahren präsentieren sich wie folgt:

Mehrertrag 2024 Einkommensteuern:  455.2
Ertrag aus Steuerjahren 2019–2023:  297.7

Die SF Wasser und Feuerwehr schliessen mit einem 
positiven Ergebnis ab, die SF Abwasser und Abfall 
mit	einem	Aufwandüberschuss.	

Sachgruppen Ertrag
Fiskalertrag (+1'333.0)
Begründung:	Grössere	Mehrerträge	bei	den	Ein-
kommens-	und	Gewinnsteuern,	Grundstückgewinn	
und	Sonderveranlagungen	sowie	bei	den	Liegen-
schaftssteuern. 

Mindererträge bei den Steuerausscheidungen 
Gewinnsteuern und bei den Erbschafts- und 
Schenkungssteuern. Mehrbelastungen passive 
Steuerausscheidungen Einkommen/Vermögen und 
pauschale Steueranrechnungen.

Entgelte (-174.2)
Begründung:	Mehrerträge	aus	Ersatzabgabe	
Feuerwehr.	Mindererträge	bei	den	Gebühren	für	
Amtshandlungen, Elternbeiträge Tagesschule und 
einmalige	Anschlussgebühren	Wasser/Abwasser.

Finanzertrag (+61.0)
Begründung:	Die	Verzugszinsen	auf	Steuern	fallen	
höher aus. Verbuchung des Buchgewinns von 9.0 
für	den	Grundstückverkauf.	Die	Wertberichtigun-
gen	der	BKW-Aktien	betragen	0.8.	Die	Vergütung	
Genossenschaft Elektra sowie die Pacht- und Miet-
zinse	übersteigen	den	Budgetbetrag.

Entnahme Fonds und SF (-14.7)
Begründung:	Die	Entnahmen	beinhalten	die	WE	
SF Wasser und Abwasser (Unterhalt und Abschrei-
bungen). 

Transferertrag (-95.9)
Begründung:	Kein	Anspruch	auf	einen	Zusatzbei-
trag Gehaltskosten des Kantons. Kantonsanteil an 
Betreuungsgutscheine höher aufgrund erhöhter 
Aufwendungen. Weniger Einnahmen aus dem 
Disparitätenabbau.	Der	übrige	Transferertrag	von	
9.6	beinhaltet	den	Einnahmeüberschuss	aus	der	IR.

Ausserordentlicher Ertrag (-/+0)
Begründung:	Verbuchung	Abschreibung	der	Neu-
bewertungsreserve	über	5	Jahre	z.G.	des	Bilanz- 
überschusses	und	Entnahme	Grabfonds.	Entnahme	
aus der SF Übertragung VV nach Art. 85a GV z.G. 
der SF Wasser. 

Investitionsrechnung
(Vergleich zum Budget 2024, Zahlen in CHF Tausend)

Die Bruttoinvestitionen betragen 3'699.0, Einnah-
men konnten 121.0 verbucht werden. Dies ergibt 
Nettoinvestitionen von 3'578.0, welche sich wie 
folgt zusammensetzen:
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3. Umgestaltung Bahnhofplatz  
Fraubrunnen;  
Fakultatives Referendum

Text: Gemeindeschreiberei

Ausgangslage
Im Rahmen der Verlängerung des Perrons und 
dem	Neubau	der	Fussgängerüberführung	ist	auch	
die Umgestaltung des Bahnhofplatzes ein The-
ma. Der Platz ist im Eigentum der RBS und die 
Gemeinde hat seit dem Jahr 2011 eine Nutzungs- 
und	Unterhaltsvereinbarung.	Diese	verpflichtet	die	
Gemeinde zur Instandhaltung sowie -setzung des 
Bahnhofplatzes. 
Bei der Umgestaltung des Bahnhofplatzes wird mit 
einer Kostenschätzung von CHF 400'000 gerech-
net.	Der	RBS	wird	die	Projektkosten	übernehmen	
und sich an den Baukosten beteiligen.
Der Gemeinderat hat aus diesem Grund an seiner 
Sitzung vom 13.1.2025 beschlossen, sich bei der 
Umgestaltung des Bahnhofplatzes mit einem Ver-
pflichtungskredit	von	CHF	210’000	zu	beteiligen.
Details	zum	Projekt	können	den	Auflageakten	
entnommen werden.

Gestützt	auf	die	Gemeindeordnung	Art.	41	be-
schliesst der Gemeinderat neue, einmalige Aus-
gaben	bis	zu	CHF	500‘000	unter	Vorbehalt	des	
fakultativen Referendums.

Fakultative Referendum
Der Ausgabebeschluss wurde am 7.2.2025 im An- 
zeiger	öffentlich	bekannt	gegeben.	Die	Projektun- 
terlagen	sind	ebenfalls	30	Tage	zur	öffentlichen	
Einsichtnahme aufgelegen. Die Stimmberechtigten 
hatten die Möglichkeit bis am 10.3.2025 das fa-
kultative Referendum zu ergreifen. Das fakultative 
Referendum	wurde	mit	157	gültigen	Unterschrif-
ten	ergriffen.

Kommt	gestützt	auf	die	Gemeindeordnung	Art.	33	
das	Referendum	gültig	zustande,	unterbreitet	der	
Gemeinderat der nächsten Gemeindeversamm-
lung die Vorlage zum Entscheid.

Gestützt	auf	das	Reglement	über	Gemeindeab-
stimmung und -wahlen (RAW) Art. 11 wurde dem 
Referendumskomitee die Möglichkeit gegeben, 
ihre Argumentation darzulegen. 

Argumente des Referendumskomitees
Kurt Pfeuti, Vizepräsident SVP Fraubrunnen
Zusammen	mit	den	vielen	Bürgerinnen	und	Bür-

Die	Selbstfinanzierung	liegt	mit	dem	Rechnungs-
abschluss	2024	bei	+1'944,	unter	Berücksichtigung	
der Investitionen resultiert ein Finanzierungser-
gebnis von -1'634.4. Im Vergleich zum Vorjahr 
präsentiert	sich	die	Selbstfinanzierung	negativer,	
da das Ergebnis des Gesamthaushaltes im Minus 
abschliesst	und	der	Ertragsüberschuss	des	Allge-
meinen Haushalts geringer ausfällt. 

Empfehlung
Der Gemeinderat und die Kommission Finanzen 
und	Liegenschaften	haben	die	vorliegende	Jahres-
rechnung 2024 verabschiedet und empfehlen der 
Gemeindeversammlung diese zu genehmigen.

Antrag Gemeinderat
Genehmigung der Jahresrechnung 2024:

Erfolgsrechnung (Ergebnisse)
Gesamthaushalt CHF -77'087.05
davon
Allgemeiner Haushalt CHF 0.00
SF Wasser CHF 149'508.34
SF Abwasser CHF -166'676.44
SF Abfall  CHF -85'859.15
SF Feuerwehr  CHF 25'940.20

Investitionsrechnung
Nettoinvestitionen CHF 3'577'957.20 

Nachkredite zur Kenntnis
gebunden CHF 1'051'082.59
GR Kompetenz CHF 181'506.45
zu beschliessen CHF 0.00
 
Erläuterung	Abkürzungen

EK Eigenkapital
ER Erfolgsrechnung
FV Finanzvermögen
IR Investitionsrechnung
JP Juristische Personen
LA	 Lastenausgleich
NP	 Natürliche	Personen
RA Rechnungsausgleich
SF	 Spezialfinanzierung
TS Tagesschule
VV Verwaltungsvermögen
WE Werterhalt
ZS  Zivilschutz
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4. Sanierung Schwimmbad Messen;
 Kenntnisnahme Kreditabrechnung 

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Am	13.6.2021	wurde	an	der	Urne	der	Verpflich-
tungskredit	für	die	Sanierung	des	Schwimmbades	
Messen von CHF 3'578'000.00 genehmigt. 

Alle Aufwendungen und Erträge wurden vom 
Zweckverband Schwimmbad Messen verbucht, so 
dass	der	gesamte	Verpflichtungskredit	abgerech-
net werden kann. An der Delegiertenversammlung 
vom 30.10.2024 wurde die Abrechnung zuhanden 
der Vertragsgemeinden verabschiedet.

Der	Gemeinderat	hat	über	die	nachfolgende	Kre-
ditabrechnung beschlossen und bringt diese der 
Gemeindeversammlung zur Kenntnis.

Abrechnung
Die	Abrechnung	für	die	Sanierung	des	Schwimm-
bades Messen schliesst mit einer Kreditunter-
schreitung	von	netto	CHF	-10'102.98	gegenüber	
dem bewilligten Kredit von insgesamt  
CHF 3'578'000.00 ab.

Arbeitsgattung Kredit Ausgaben 
gemäss  
Abrechnung

Sanierung 
Schwimmbad 
Messen 

3'578'000.00 3'567'897.02

Total 3'578'000.00 3'567'897.02

Antrag
Die Gemeindeversammlung nimmt die Kredit- 
abrechnung Sanierung Schwimmbad Messen mit 
einer Kreditunterschreitung von netto  
CHF 10'102.98 zur Kenntnis.

gern, die das Referendum unterschrieben haben, 
lehne	ich	den	Verpflichtungskredit	zur	Umgestal-
tung des Bahnhofplatzes entschieden ab.

Bereits 2011 wurde der Bahnhofplatz von der 
damaligen Gemeinde Fraubrunnen saniert. Nun 
steht die RBS vor eigenen Infrastrukturprojekten: 
der Verlängerung der Perrons und dem Bau einer 
Fussgängerüberführung.	Dabei	ist	sie	gesetzlich	
verpflichtet,	ökologische	Ausgleichsmassnahmen	
zu leisten. Dies liegt in der Verantwortung der RBS 
und	nicht	der	Gemeinde.	Der	Platz	befindet	sich	
im Eigentum der RBS und nicht der Gemeinde 
Fraubrunnen

Es ist nicht nachvollziehbar, warum sich die 
Gemeinde	erneut	finanziell	beteiligen	soll,	insbe-
sondere, wenn die Hauptnutzniessenden nur ein 
kleiner Teil der Bevölkerung sind, wir haben in der 
Gemeinde	drei	weitere	Bahnhöfe.	Für	die	breite	
Öffentlichkeit	besteht	kein	dringender	Mehrwert.	
Naherholungsgebiete sind in Fraubrunnen in 
Gehdistanz erreichbar. Ein hochwertig gestalteter 
Bahnhofplatz zwischen einer Strasse und einem 
Bahngleis	kann	im	Gegensatz	zu	allen	natürlichen	
Flächen in der Gemeinde nur mit sehr viel Fantasie 
als Naherholungsgebiet bezeichnet werden.

Zudem bestehen Zweifel, ob der Bahnhofplatz 
überhaupt	als	Begegnungszone	geeignet	ist,	da	
für	jeden	einzelnen	Anlass	eine	Bewilligung	bei	der	
RBS	eingeholt	werden	müsste.	Wenn	die	RBS	ihren	
Bahnhof	für	ihre	Kundschaft	attraktiver	gestalten	
möchte, ist das ihre Aufgabe, nicht die der Steuer-
zahlenden von Fraubrunnen.

Bereits jetzt beteiligt sich die Gemeinde mit 
erheblichen Mitteln an der Infrastruktur rund um 
die Haltestellen. Eine zusätzliche Belastung durch 
diesen	Verpflichtungskredit	ist	nicht	gerechtfer-
tigt.	Bedenke	man,	dass	die	Gemeinde	für	den	
Unterhalt	des	Platzes	verpflichtet	wäre	und	somit	
jährlich	weitere	Kosten	tragen	würde.

Deshalb:  
Nein zum Verpflichtungskredit Bahnhofplatz.

Antrag des Gemeinderates
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindever-
sammlung	einen	Verpflichtungskredit	von	 
CHF	210'000	für	die	Umgestaltung	des	Bahnhof-
platzes zu genehmigen.
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Messen,	über	die	gesamte	Dauer	gut	geführt	und	
eng begleitet.

Arbeitsgattung Kredit Ausgaben 
und  
Einnahmen 
gemäss  
Abrechnung

Sanierung	öffent-
liche Strassen- 
beleuchtung, 
Umstellung auf 
LED-Leuchten	

655'000.00 605'949.20

Übernahme 
von Restmate-
rial durch Regio 
Energie  
Solothurn

-3'000.00

Total 655'000.00 602'949.20

 
Antrag
Die Gemeindeversammlung nimmt die Kreditab-
rechnung	Sanierung	öffentliche	Beleuchtung,	Um-
stellung	auf	LED-Leuchten	mit	einer	Kreditunter-
schreitung von netto CHF 52'050.80 zur Kenntnis.

6. Ersatz Regenabwasserleitung /
 Strassensanierung Holz bis
 Käsereiweg Mülchi;  

Kenntnisnahme Kreditabrechnung  

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Am 31.5.2022 hat die Gemeindeversammlung 
einen	Verpflichtungskredit	von	insgesamt	 
CHF	885'000.00	für	den	Ersatz	der	Regenabwasser-
leitungen,	für	die	Sanierung	der	Strassen	Holz	und	
Käsereiweg	sowie	für	die	Ergänzung	der	Strassen-
beleuchtung genehmigt. Zu Beginn der Bauar-
beiten wurden unerwartet verschiedene, nicht 
dokumentierte Brunnenleitungen im Bereich der 
geplanten Regenabwasserleitung entdeckt. Daher 
genehmigte der Gemeinderat am 9.1.2023 einen 
Nachkredit	von	CHF	88'000.00	für	die	Regenab-
wasserleitung.	Der	Gesamtbetrag	des	Verpflich-
tungskredits beträgt somit insgesamt  
CHF	973’000.00.

Die Bauarbeiten wurden im Juli 2024 abgeschlos-
sen.

5. Sanierung öffentliche Strassen- 
beleuchtung, Umstellung auf 
LED-Leuchten;

 Kenntnisnahme Kreditabrechnung 

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Am 11.8.2020 hat die Gemeindeversammlung 
einen	Verpflichtungskredit	von	CHF	655'000.00	
für	die	Sanierung	öffentliche	Strassenbeleuchtung	
(öB),	Umstellung	auf	LED-Leuchten,	genehmigt.	
Die Strassenbeleuchtung in Fraubrunnen ent-
sprach nicht mehr den heutigen Anforderungen 
und wies verschiedene Mängel auf. Eine umfas-
sende Bestandesaufnahme der 421 bestehenden 
Leuchten	zeigte,	dass	viele	Kandelaber	zu	hoch	
oder	zu	niedrig	waren	und	zahlreiche	Leuchten	
von Bäumen oder Hecken verdeckt wurden. 

Um diese Missstände zu beheben, wurde ein 
Sanierungsprojekt	ins	Leben	gerufen.	In	Zusam-
menarbeit mit der Kommission Werke und Umwelt 
sowie der Bauverwaltung wurden die Anforderun-
gen	und	Standards	für	eine	moderne	Beleuchtung	
definiert.	Zudem	wurden	in	den	Leuchten	eine	
effiziente	dynamische	Bedarfssteuerung	integriert,	
um Energie zu sparen.

Durch die Sanierung wurden die Wartungs- und 
Energiekosten reduziert – bis zu 58% bei den War-
tungskosten und bis zu 87% bei der Energie. 

Mit dieser Massnahme wurde Fraubrunnen ener-
getisch und kostentechnisch auf den neuesten 
Stand gebracht und gleichzeitig wurde die Sicher-
heit	sowie	das	Wohlbefinden	der	Bevölkerung	
nachhaltig verbessert.

Der	Gemeinderat	hat	über	die	nachfolgende	Kre-
ditabrechnung beschlossen und bringt diese der 
Gemeindeversammlung zur Kenntnis.

Abrechnung
Die	Abrechnung	für	die	Sanierung	der	öffentlichen	
Strassenbeleuchtung, inklusive der Umstellung auf 
LED-Leuchten,	zeigt	eine	Kreditunterschreitung	
von netto CHF -52'050.80 (-7.95%) im Vergleich 
zum bewilligten Kredit von CHF 655'000.00.

Begründung
Die	LED-Leuchten	wurden	zu	einem	günstigen	
Preis eingekauft und die Kandelaber konnten 
besser als erwartet saniert werden. Zudem wur-
de	das	Projekt	durch	die	Firma	Luminum	GmbH,	
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Art.	16	Reglement	über	Gemeindeabstimmungen	
und Wahlen (RAW):
1 Unter dem Traktandum Verschiedenes kann eine 

stimmberechtigte Person verlangen, dass der 
Gemeinderat	für	die	nächste	Versammlung	ein	
Geschäft traktandiert, das in die Zuständigkeit 
der Versammlung fällt.

2 Die Präsidentin oder der Präsident unterbreitet 
diesen Antrag der Versammlung zum Entscheid.

3 Nehmen die Stimmberechtigten den Antrag an, 
hat er die gleiche Wirkung wie eine Initiative.

Der	Gemeinderat	hat	über	die	folgende	Kreditab-
rechnung beschlossen und informiert die Gemein-
deversammlung	darüber.

Abrechnung
Die	Abrechnung	für	den	Ersatz	der	Regenabwas-
serleitungen sowie die Strassensanierungen im 
Holz	und	Käsereiweg	in	Mülchi	endet	mit	einer	
Kreditunterschreitung	von	netto	CHF	-35’660.85	
(–3.67	%)	im	Vergleich	zum	ursprünglichen	Kredit	
inkl.	dem	Nachkredit	von	CHF	973’000.00.

Begründung
Dank	des	Nachkredits	für	die	Verlegung	der	nicht	
erfassten	privaten	Brunnenleitungen	im	öffentli-
chen Bereich konnte der Ersatz der Regenabwas-
serleitungen und die Sanierung der Strassen im 
Holz	und	Käsereiweg	erfolgreich	durchgeführt	
werden. Dadurch konnte der Gesamtkredit mit 
einem Überschuss von netto CHF 35'660.85 abge-
schlossen werden.

Arbeitsgattung Kredit Ausgaben 
gemäss  
Abrechnung

Ersatz Regenab-
wasserleitungen 

578'000.00 552'991.90

Strassen- 
sanierungen 

395'000.00 384'347.25

Total 973'000.00 937'339.15

 
Antrag
Die Gemeindeversammlung nimmt die Kreditab-
rechnung Ersatz Regenabwasserleitung und  
Sanierung	Strasse	im	Holz	und	Käsereiweg,	Mülchi,	
mit einer Kreditunterschreitung von netto CHF 
35'660.85 zur Kenntnis.

7. Orientierungen

8. Verschiedenes

Dieses Traktandum gehört den Stimmberechtig-
ten. Hier können dem Gemeinderat Fragen gestellt 
oder auch einfache Anregungen deponiert wer-
den.
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Kommissionen

3. Kommissionen

Ortsplanungsrevision – Newsletter 16

 
Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Die Gemeindeversammlung von Fraubrunnen 
beschloss	am	12.6.2017	den	Rahmenkredit	für	die	
Ortsplanungsrevision Fraubrunnen.

Folgende Planungsinstrumente wurden von der 
kantonalen Behörde bereits genehmigt:
• Richtplan Energie
• Richtplan Verkehr
• Richtplan Raumentwicklung

Als letztes Planungsinstrument noch nicht ge-
nehmigt ist die Nutzungsplanung (Baurechtliche 
Grundordnung mit Baureglement und Zonenpläne).

Die Gemeindeversammlung hat die Nutzungspla-
nung am 21.8.2023 beschlossen. Nach der zweiten 
öffentlichen	Auflage	vom	September/Oktober	
2023 sind die Unterlagen im Dezember 2023 der 
Genehmigungsbehörde,	Amt	für	Gemeinden	und	
Raumordnung des Kantons Bern (AGR), einge-
reicht worden. 

Am 15.10.2025 ging vom AGR ein Anhörungs-
schreiben zu nicht genehmigungsfähigen Pla-
nungsinhalten ein. Neben kleineren formellen 
Korrekturen	führen	die	Forderungen	der	Genehmi-
gungsbehörde zu folgenden Anpassungen in der 
Nutzungsplanung:

• Festlegung von Mindestdichten auf unbebauten 
Parzellen	in	der	Bauzone,	die	mehr	als	1’500	m2 
umfassen.

•	 Verzicht	auf	flächengleiche	Ein-	und	Auszonung	
bei der Parzelle 308 in Grafenried.

•	 Verzicht	auf	die	Zone	mit	Planungspflicht	2,	
«Mühle	Fraubrunnen».	Der	bereits	überbaute	

Bereich wird der Dorfzone zugewiesen. Der un-
überbaute	Bereich	der	Parzelle	101	wird	in	der	
Arbeitszone belassen.

• Verbleib von mehreren Parzellen entlang der 
Kantonsstrassen in den Mischzonen, Verzicht 
auf Umzonung in Wohnzone mit Aufstufung in 
Lärmempfindlichkeitsstufe	III.

• Anpassungen bei der Darstellung der Gewässer-
räume (zu Nachbargemeinden, zu Wald).

• Weiter muss die Einzonung der Parzelle 656 
«Zone	für	öffentliche	Nutzung	Schule/Ver-
waltung	Fraubrunnen»	im	Erläuterungsbericht	
umfassender	begründet	werden.

• Anpassung folgender Artikel im Baureglement:
–	 Art.	2.13	«Störfallvorsorge».
–	 Art.	3.5	Abs.	1	«Gebäudelänge»
–	 Art.	6.12	Abs.	2	«Gewässerraum»

• Art. 3.9 Festlegung eines Zonenabstandes zur 
Landwirtschaftszone	für	unterirdische	und	ober-
irdische Bauten.

Die notwendigen Änderungen werden in einer 
weiteren	öffentlichen	Auflage	mit	Einsprachefrist	
bekanntgemacht, bevor die Unterlagen wieder der 
Genehmigungsbehörde eingereicht werden. Die öf-
fentliche	Auflage	soll	im	Frühling	2025	stattfinden. 

Vorzeitige Baubewilligungen nach Art. 37  
Baugesetz Kanton Bern
In den letzten Monaten häuften sich die Anfragen, 
Bauprojekte nach neuer Bauordnung Fraubrunnen 
einreichen	zu	können.	Das	Amt	für	Gemeinden	
und Raumordnung Kanton Bern erteilt aufgrund 
der verbleibenden Einsprache keine Zustimmung 
zu einer vorzeitigen Baubewilligung. Es muss zu-
gewartet werden. 
 
Grafenried, April 2025
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Richtplan Landwirtschaft Fraubrunnen

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Einleitung
Die Gemeinde Fraubrunnen zählt zahlreiche 
Landwirtschaftsbetriebe	und	die	Ortschaften	und	
Landschaften	sind	geprägt	durch	eine	intensiv	
produzierende	Landwirtschaft.	Im	Rahmen	der	
Ortsplanungsrevision Fraubrunnen haben der 
damalige Bauernverein Region Fraubrunnen, heute 
Bauernverein Grauholz und die Flurgenossen-
schaften	die	Gemeinde	um	die	Durchführung	einer	
landwirtschaftlichen Planung ersucht.

Im genehmigten Richtplan Raumentwicklung Frau-
brunnen wird festgehalten, dass der Umgang mit 
der	Ressource	Landschaft	und	Biodiversität	eine	
grosse	Bedeutung	für	die	Gemeinde	Fraubrunnen	
hat.	Das	Ziel	ist	die	Sicherung	einer	ortsüblichen	
und	zukunftsgerichteten	Landwirtschaft.	Der	
Schutz	von	Fruchtfolgeflächen	ist	die	Basis	für	die	
Nahrungsmittelproduktion in der Schweiz.

Landwirtschaftliche Planung (Konzept)
In der landwirtschaftlichen Planung wurden unter 
anderem folgende Projektziele festgelegt:

•	 Bedürfniserhebung	der	Landwirtschaft	auf	die	
Raumentwicklung

• Erhebung Handlungsfelder, Entwicklungs- und 
Investitionsbedarf in Bezug auf Meliorationen, 
Drainagen, Flurwege, Infrastruktur etc.

•	 Aufzeigen	von	Potentialen	für	die	Landwirt-
schaftsbetriebe

•	 Entwickeln	einer	Strategie	der	Landwirtschaft	in	
der	Gemeinde,	unter	Berücksichtigung	ökolo- 
gischer und kulturlandschaftlicher Aspekte

Für	die	Zielerreichung	wurde	ein	Projektteam	mit	
Personen aus der Gemeindebehörde, Bauverwal-
tung	und	Vertretung	der	Landwirtschaft	sowie	eine	

Begleitgruppe mit Vertreter:innen der Flurgenos-
senschaften und des Kantons Bern eingesetzt. 

Die	Bedürfniserhebung	erfolgte	mit	dem	Versand	
eines Fragebogens bei der landwirtschaftlichen 
Bevölkerung.	Aus	der	Bedürfniserhebung	resultier-
te ein Konzept mit verschiedenen Handlungsfel-
dern.

Die Planung zeigt auf, wie
• mit den hohen landschaftlichen Qualitäten und 

Ressourcen sorgfältig und umweltschonend 
umgegangen werden soll.

•	 die	landwirtschaftlichen	Produktionsflächen	
gesichert und die Bodenfruchtbarkeit erhalten 
werden soll.

• eine Abstimmung mit der zunehmenden 
Freizeit- und Naherholungsnutzung gefunden 
werden kann.

• die Erhaltung und Förderung der  
Biodiversität umgesetzt werden sollen.

Kommunaler Richtplan Landwirtschaft
Damit die Planungsergebnisse behördenverbind-
lich werden, sollen diese in einen kommunalen 
Richtplan nach Art. 68 Abs. 3 Baugesetz Kanton 
Bern	überführt	werden	(analog	bereits	genehmig-
te Gemeinderichtpläne Raumentwicklung, Energie 
und Verkehr).

Dies	dient	einer	wirkungsvollen	und	effizienten	
Vollzug	und	der	Abstimmung	mit	den	übergeord-
neten Konzepten von Bund und Kanton.

Zielsetzungen des Richtplans:
• Erhalt und Aufwerten des Kulturlandes als 
Grundlage	für	die	landwirtschaftliche	Bewirt-
schaftung und Produktion

• Erhaltung und Förderung der Biodiversität als 
Grundlage	für	die	landwirtschaftliche	Bewirt-
schaftung und Produktion

•	 Abstimmung	Landwirtschaft	mit	Naherholungs-	
und Freizeitnutzung

Der kommunale Richtplan wird in folgende sechs 
Handlungsfelder gegliedert:

1. Management und Vollzug
2.	Kerngebiete	Landwirtschaft
3. Melioration und Strukturverbesserung
4.	Landwirtschaftliche	Bauten,	Anlagen,	 

Produktionsstätten
5. Naherholung und Kieswege
6. Biodiversität
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Zukunft der Schule Fraubrunnen 2035

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen 
Bilder: Bauverwaltung

Ausgangslage
Am	7.3.2021	hat	das	Stimmvolk	zwei	Kredite	für	
die Umsetzung der Schulraumplanung, in Form 
der Szenarien mit 2 und 3 Schulstandorten, ab-
gelehnt. Der Gemeinderat hat im Anschluss zur 
Gemeindeabstimmung vom 7.3.2021 die Vision 
«Zukunft	der	Schule	Fraubrunnen	2035»	verab-
schiedet. Die Schulraumplanung wird in zwei Etap-
pen aufgeteilt. Die Phase 1 läuft bis ins Jahr 2035, 
die Phase 2 ab dem Jahr 2035. Die Meilensteinpla-
nung beinhaltet vier separate Projekte (M1 bis  
M4)	unter	dem	Leitsatz:	«Schulen	Fraubrunnen:	ein	
modernes Bildungsangebot in attraktiver Infra-
struktur».
Mit	diesem	Newsletter	wird	über	den	aktuellen	
Stand der Projekte informiert.

Zeitplanung

Nach	Handlungsfeld	1	wird	die	Gemeinde	für	den	
Vollzug ein Gremium einsetzen. Mit dem Richt-
plan erfolgt keine Kostenzusage der Gemeinde 
zu einzelnen Projekten. Finanzierungsentscheide 
erfolgen projektbezogen nach Zuständigkeiten der 
Gemeindeordnung Fraubrunnen.

Planungsverfahren
Zur Erlangung eines genehmigten kommunalen 
Richtplans	ist	eine	Mitwirkung	und	eine	Vorprü-
fung durch die kantonalen Behörden notwendig. 
Anschliessend erfolgt der Beschluss durch den 
Gemeinderat und die Genehmigung durch die 
zuständige kantonale Stelle.

Die	öffentliche	Mitwirkung	wird	im	Juni	2025	
durchgeführt.	Der	Start	wird	im	Anzeiger	und	un-
ter www.fraubrunnen.ch mitgeteilt. Die Gesamtbe-
völkerung von Fraubrunnen wird eingeladen, eine 
Mitwirkungseingabe zum kommunalen Richtplan 
Landwirtschaft	bei	der	Bauverwaltung	Fraubrun-
nen einzureichen.

Grafenried, April 2025
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Projekt M2 (Schulstandorte 
Büren zum Hof / Schalunen)
Die Gemeindeversammlung hat am 6.6.2023 einen 
Verpflichtungskredit	von	CHF	700'000	zur	Projek-
tierung	eines	neuen	Schulhauses	in	Büren	zum	Hof	
genehmigt.

Ziel	ist	es,	die	Schulstandorte	Büren	zum	Hof	und	
Schalunen zusammenzulegen. Die Massnahme 
dient:

• zur langfristigen Kostenoptimierung
• der besseren Auslastung der Klassen
• des besseren Austauschs unter den  
Schüler:innen	der	beiden	Dörfer

• der Optimierung der Schulorganisation
• der Modernisierung der Schulinfrastruktur

Die Projektierung erfolgte mittels Projektwettbe-
werb nach SIA 142. Im Juni 2024 hat das Preis-
gericht das Siegerprojekt aus 10 Projektvorschlä-
gen ausgewählt. In den letzten Monaten ist das 
Vorprojekt erarbeitet worden. Diverse Untersu-
chungen am historischen Schulhaus sowie Boden-
proben	auf	dem	Grundstück	dienen	in	der	Vor-
projektphase dazu, die Baukosten auf +/- 15% zu 
bestimmen. Weiter wurden die Empfehlungen vom 
Fachpreisgericht aus dem Projektwettbewerb um-
gesetzt. Die Erweiterung des Kindergartens wurde 
optimiert, damit der bestehende Baumbestand 
nicht gefährdet wird. Auch die Umgebungsgestal-
tung wurde auf die Nutzerinteressen abgestimmt.

Damit das Projekt umgesetzt werden kann, bedarf 
es	der	Genehmigung	eines	Ausführungskredites	
durch die Stimmberechtigten. Die Urnenabstim-
mung ist noch im Jahr 2025 vorgesehen. Bauaus-
führung	ist	für	das	Jahr	2026/2027	geplant.

Mit der Ortsplanungsrevision Fraubrunnen wurden 
für	das	Schulareal	bessere	baurechtliche	Rahmen-
bedingungen	für	die	Umsetzung	eines	Bauprojekts	
beschlossen. Da die neue Bauordnung noch nicht 
anwendbar ist, könnte dies zu Verzögerungen 
führen.	

Projekt M1 (Erweiterung Oberstufenschulhaus 
Fraubrunnen)
Der An- und Umbau des Oberstufenschulhauses 
verläuft planmässig. Der Innenausbau und die 
Fassadenarbeiten sind im Gange. Im Verlaufe vom 
Mai erfolgen die Umgebungsarbeiten mit Erstel-
lung des Pavillons auf dem Pausenplatz und die 
Schule bezieht erste Räume im Untergeschoss. 
Die zweite Bauetappe beginnt am 7. Juli mit dem 
Umbau bestehender Räume, einschliesslich neuer 
Gruppenräume sowie der Sanierung von WAH 
(Wirtschaft, Arbeit, Haushalt) und Werken.

Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis in den 
Herbst 2025.

Baustellenbilder

Einbau PV Anlage auf dem Dach

Arbeiten an der Fassade
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M3 (Arealplanung Fraubrunnen, Turnhalle, 
Parkierung)
Das Schulareal Fraubrunnen bleibt mit den vor-
handenen Schulräumen, Turnhallen sowie der 
Tagesschule der Hauptschulstandort in der Ge-
meinde. Es drängt sich ein Neubau einer zweiten 
grossen Turnhalle nach Baspo-Norm auf. Der Park-
platz auf dem Viehmarktplatz ist nicht im Eigen-
tum der Gemeinde. Mittelfristig sind die notwendi-
gen Parkplätze auf dem Schulareal sicherzustellen. 

Das Projekt ist abhängig von der Genehmigung 
der Ortsplanungsrevision Fraubrunnen durch die 
kantonale Behörde. 

 
Bauverwaltung Fraubrunnen

 

 

Sozialraumplanung Fraubrunnen
 
Text: Cédric Häberli, Student der Berner Fach- 
hochschule für Soziale Arbeit / Bauverwaltung  
Fraubrunnen

Liebe	Mitbürger:innen

Der	Begriff	der	Sozialraumplanung	dürfte	Ihnen	in	
diesem Jahr bereits einmal begegnet sein. Die Ge-
meinde hat nämlich vom 24.2. bis zum 24.3.2025 
eine	Bevölkerungsumfrage	durchgeführt.	Der	Ge-
meinderat hat beschlossen, die Sozialraumplanung 
in Zusammenarbeit mit der Berner Fachhochschule 
für	Soziale	Arbeit	durchzuführen.	Die	Umfrage	hat-
te	zum	Ziel,	Ihre	Meinungen,	Wünsche	und	Anre-
gungen zu kommunalen Themen wie Infrastruktur 
und Angebote zu erfassen. Sie haben dazu einen 
Fragebogen nach Hause geschickt bekommen. Die 
Befragung sollte dazu dienen, ein besseres Ver-
ständnis	für	Ihre	Bedürfnisse	zu	erhalten,	um	diese	
in	zukünftigen	politischen	Entscheidungen	berück-
sichtigen zu können.

Nord- und Südansicht auf das Schulareal mit dem 
Neubau, Altbau und der Kindergartenerweiterung

Visualisierung Mehrzweckraum

Visualisierung Erweiterung Kindergarten

Visualisierung Klassenzimmer
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Deshalb wird versucht, Kinder und Jugendliche 
über	die	Schule	sowie	die	regionale	Kinder-	und	
Jugendarbeit	miteinzubeziehen.	Dafür	wird	den	
Kindern in der Schule ein vereinfachter Fragebo-
gen vorgelegt. 

Wie geht’s jetzt weiter?
Die Befragung wurde am 24.3.2025 beendet. Die 
Auswertung der Ergebnisse wird voraussichtlich 
noch bis Ende Mai dauern. Die ausgewerteten Er- 
gebnisse werden in einem Bericht zusammengefasst 
und anschliessend dem Gemeinderat vorgelegt.

Der Bericht wird die Vorgehensweise der Daten- 
erhebung erklären, den Verlauf des Prozesses 
rückblickend	erläutern	und	die	abschliessenden	
Ergebnisse präsentieren. Zusätzlich wird ein kurzes 
Fazit sowie eine Handlungsempfehlung folgen, 
welche die wichtigsten Ergebnisse noch einmal 
aufgreift.
 
Wir	halten	Sie	selbstverständlich	auf	dem	Laufen-
den	und	stehen	Ihnen	für	Fragen	und	Anregungen	
weiterhin	zur	Verfügung.

Dorf- und Kulturkommission

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Neuzuzügeranlass 
Der	diesjährige	Neuzuzügeranlass	findet	am	Sams-
tag, 14. Juni 2025 statt.
Angesprochen und direkt eingeladen wurden Per-
sonen, welche zwischen 1. April 2024 und 
31. März 2025 in die Gemeinde Fraubrunnen zu-
gezogen sind. 

Vereine
Vereinsbeiträge im GIB8 
Die bei uns registrierten Vereine werden per 
E-Mail rund einen Monat vor dem jeweiligen 
Redaktionsschluss angeschrieben, und zwar an die 
auf unserer Homepage hinterlegten Mailadressen.
www.fraubrunnen.ch/de/kulturfreizeit/vereinsliste 

Wichtig: Es liegt in der Verantwortung der Vereine, 
die Daten auf der Homepage stets aktuell zu halten. 

Vereinsunterstützungen
Die	Vereinsunterstützungen	werden	gemäss	den	
durch den Gemeinderat per 1. Januar 2015 erlas-
senen Richtlinien behandelt. 

Der Befragungszeitraum ist abgeschlossen und wir 
danken	Ihnen	herzlich	für	Ihre	Teilnahme	und	Ihr	
wertvolles Feedback.

Zwischenergebnisse
Die Auswertung der Ergebnisse ist in vollem Gan-
ge.	Für	interessierte	Leser:innen	können	wir	einen	
kleinen Einblick in die bisher ausgewerteten Daten 
geben. Bitte seien Sie sich jedoch bewusst, dass 
sich folgende Daten noch verändern können und 
deshalb	keine	endgültigen	Aussagen	darstellen.	
Ebenso	dürfen	die	folgenden	Daten	nicht	als	fest-
stehende	zukünftige	Entwicklungen	der	Gemeinde	
verstanden werden. Es geht lediglich darum, einen 
kleinen	Einblick	in	die	Bedürfnisse	der	Bevölkerung	
zu geben.
Folgend also einige Ergebnisse:

 Total Rückmeldungen: 410

 Diese Infrastruktur stärkt Ihrer Meinung 
nach die Gemeinschaft im Dorf am stärksten: 
Treffpunkte	im	Freien,	zum	Beispiel	Parks	oder	
Spielplätze.

 Sehr wichtig für Sie sind Spielplätze, Begeg-
nungszonen	und	die	Verbesserung	des	öffentli-
chen	Verkehrs	(in	einigen	spezifischen	Dörfer).

	Von	Ihnen	würden	ca.	15%	für	Angebote	in	ein	
anderes Dorf gehen. 25%	würden	für	kein	An-
gebot in ein anderes Dorf gehen und bei 60% 
kommt der Dorfwechsel nur bei einzelnen spe-
ziellen Infrastrukturen und Angebote in Frage. 

 In jedem Dorf braucht es für Sie vor allem: 
(Meistgenannt oben)
o	 Treffpunkte
o Spielplätze
o	 Einen	kleineren	Dorfladen
o Gastgewerbe

 Zentral in einem Dorf möchten Sie:  
(Meistgenannt oben)
o Grosser Einkaufsladen
o Gemeindeverwaltung
o Gesundheitliche Einrichtungen

Aus den bisher ausgewerteten Daten ist zu erken-
nen, dass sich eine Unterrepräsentation von Kin-
dern und Jugendlichen in der Befragung heraus-
stellen könnte. Die Statistik zeigt, dass ungefähr 
45% der Umfragebogen von 30- bis 49-Jährigen 
ausgefüllt	wurden.	Weitere	30%	sind	von	50-	bis	
64-Jährigen	und	15%	von	über	65-Jährigen	retour-
niert worden. Die 18- bis 29-Jährigen und Perso-
nen unter 18 Jahren machen je nur ca. 5% aus. 



GIB8 | Nr. 1/2025     Seite | 33

Kommissionen

• Einzelpersonen, die mit einer Mannschaft 
Schweizermeister, Europameister oder Welt-
meister wurden

•	 Lehrabschlussprüfung	ab	Note	5.5
•	 bestandene	Meisterprüfungen	ab	Note	5.5
•	 Besondere,	überregionale	Leistungen	so-

wie Auszeichnungen im kulturellen, sozialen, 
wirtschaftlichen, politischen oder schulischen 
Bereich

Wir bitten die Bevölkerung von Fraubrunnen, 
Erfolge von Einzelpersonen oder Gruppen, die 
in diesen Zeitrahmen und diese Sparten fallen, 
bereits heute oder spätestens bis Ende August 
2025 der Gemeindeschreiberei zu melden  
(gemeindeschreiberei@fraubrunnen.ch).

Bitte beachten Sie, dass ohne Meldung keine Eh-
rung	stattfindet.

Das	Anmeldeformular	finden	Sie	unter	 
www.fraubrunnen/politik/reglemente/richtlinien 
«Ehre, wem Ehre gebührt».

Rückblick Ehrungen 2024
Im Rahmen der Gemeindeversammlung vom 
Dezember 2024 konnten erfreulicherweise drei 
Personen	für	ihre	ausserordentlichen	Leistungen	
im Bereich Musik oder Sport geehrt werden.  

Micol Kreth,  
Fraubrunnen
2. Platz im französischen 
Wettbewerb 
(Niveau	10)	für	Harfe

Corinne Kunz mit  
Mocca, Limpach
2. Platz  
Schweizermeisterschaft 
Belgische Schäferhunde, 
Begleithund

3. Platz  
Schweizermeisterschaft 
aller Hunderassen,  
Begleithund

Eingabefrist	ist	jeweils	der	30.	Juni	für	das	Folgejahr,	
d.h. Gesuche für Unterstützungen 2026 müssen 
bis zum 30. Juni 2025 eingereicht werden. 

Die	Richtlinien	und	das	Anmeldeformular	finden	
Sie unter 
www.fraubrunnen.ch/politik/reglemente/richtlinien 
«Beiträge und Unterstützungen an Vereine».

Froubrunne-Märit
Am	13.	Oktober	2025	(Herbstmarkt)	findet	in	 
Fraubrunnen im Schlosshof der traditionelle  
Froubrunne-Märit statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim nächsten 
Märit!

Ehre, wem Ehre gebührt
Besondere	Leistungen	verdienen	besondere	Aner-
kennung! 

Nach	den	Richtlinien	«Ehre,	wem	Ehre	gebührt»	
werden Einzelpersonen oder Gruppen aus Sport, 
Politik, Kultur, Sozialem, Wirtschaft und Ausbil-
dungsstätten	etc.	für	ausserordentliche	Leistungen	
auf Meldung hin geehrt. 

Geehrt	werden	besondere	Leistungen,	die	wäh-
rend der Zeit vom 1. September 2024 bis  
31. August 2025 erbracht werden oder wurden. 

Die Ehrung wird anlässlich der Gemeindever-
sammlung	vom	1.	Dezember	2025	stattfinden.

Als	besondere	Leistungen	gelten:	

• 1.–10. Rang bei internationalen Anlässen
• 1.–3. Rang an nationalen resp. eidgenössischen 
Anlässen	(100-km	Biel-Bienne,	eidg.	Schützen-
fest etc.)

• 1.–3. Rang an kantonalen oder gleichwertigen 
Anlässen

•	 Einzelpersonen,	die	sich	für	eine	Nationalmann-
schaft	qualifiziert	haben

. 

. 
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Für	allfällige	weitere	Fragen	steht	Ihnen	die	
Gemeindeschreiberei, Tel. 031 760 30 30 oder 
gemeindeschreiberei@fraubrunnen.ch gerne zur 
Verfügung.	

Wir	bitten	Sie	um	Verständnis	für	die	bevorstehen-
de Gräberfeldaufhebung.

Kommission Soziales, Jugend und  
Altersfragen

Text: Doris Luginbühl, Mitglied Kommission  
Soziales, Jugend und Altersfragen

Warum hast Du einen Vorsorgeauftrag ge-
schrieben? Du bist doch noch jung!
So oder ähnlich tönt es aus meinem Freundeskreis, 
wenn ich ihnen davon erzähle.  

Ja, warum habe ich das getan?
Zu Beginn war da der mehrwöchige Aufenthalt 
meines	Ehemannes	in	einem	asiatischen	Land.	Er	
hatte	dort	beruflich	zu	tun	und	ich	war	mit	unse-
ren zwei, damals kleinen Kindern, alleine zu Hause. 
Dabei wurde mir klar: wenn ich in dieser Zeit 
urteilsunfähig	würde	–	sei	es	durch	einen	Unfall	
oder Krankheit – was passiert dann mit unseren 
Kindern? 

Es	ist	nämlich	nicht	mehr	so	«wie	früher»,	dass	
automatisch	Angehörige	über	das	Wohl	der	Kinder	
bestimmen	dürfen:	seit	der	Einführung	des	Kinder-	
und Erwachsenenschutzgesetzes im Jahr 2012 gibt 
es	die	Fürsorgekommission	der	Gemeinde	nicht	
mehr. Das Ganze wurde professionalisiert und die 
Belangen	werden	seither	durch	die	KESB	geprüft.	
Nach einigen Wochen bis Monaten wird dann 
allenfalls ein Beistand eingesetzt. Dabei ist erst 
einmal	offen,	ob	das	jemand	aus	der	Familie	ist.	
Dem wollte und will ich vorbeugen.

Was bringt der Vorsorgeauftrag?
Mit dem Vorsorgeauftrag gebe ich einer oder 
mehreren	bestimmten	Personen	das	Recht,	über	
meine	finanziellen,	persönlichen,	administrativen	
und gesundheitlichen Belange zu bestimmen, so-
lange ich urteilsunfähig bin. Eine Urteilsunfähigkeit 
kann	dauerhaft	oder	vorübergehend	sein.	

Bei den Personen, welche ich ausgewählt und 
angefragt habe, bin ich mir sicher, dass sie in 
meinem	Sinne	entscheiden	würden.	Meine	Selbst-
bestimmung wird so gewahrt.

Syra Schmid,  
Fraubrunnen
2. Platz FEI Vaulting
World Championship, 
Pas de Deux

3. Platz FEI Vaulting
World Cup Final, 
Pas de Deux

Die Gemeinde ist stolz, solch engagierte und ta-
lentierte Menschen in ihren Reihen zu haben. Der 
Gemeinderat sowie die Dorf- und Kulturkommis-
sion	wünschen	allen	geehrten	Personen	weiterhin	
viel Freude, Motivation und Erfolg. 

Kommission Sicherheit und Verkehr

Text: Gemeindeschreiberei

Grabfeldräumung Friedhof Grafenried und  
Limpach
Ab Mitte Oktober/Anfang November 2025 sind 
auf	dem	Friedhof	Grafenried	und	Limpach	Gra- 
feldräumungen geplant, da die Ruhedauer der 
jüngsten	Gräber	der	betroffenen	Felder	abgelau-
fen ist.

Folgende	Grabfelder	sind	betroffen:
Friedhof Grafenried
• Erdreihengräber von 1991–1999,
 Reihe 1–5 und zwei Gräber der Reihe 6,
 Total 57 Gräber
• Urnengräber von 1992–2004
 Reihe 1–2, Total 44 Gräber

Friedhof Limpach
• Erdreihengräber von 1990–1995,
 Reihe 1, Total 8 Gräber
• Urnengräber von 1997–1999
 Grabfeld mit 3 Gräber

Die	Angehörigen	haben	die	Möglichkeit,	frühes-
tens sechs Wochen vor der Grabfeldräumung, das 
heisst ab 2. September bis 14. Oktober 2025, 
das Grabmal und den Grabschmuck auf ihre Kos-
ten zu entfernen. Nach diesem Datum wird das 
Gräberfeld auf Kosten der Einwohnergemeinde 
geräumt und das Grabmal entsorgt.
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Zu guter Letzt
Der Vorsorgeauftrag ist ein Vertrag. Von Hand 
geschrieben und datiert ist er auch ohne Notar 
gültig.	Der	Vertrag	wird	alle	paar	Jahre	überprüft	
und immer wieder neu datiert oder geschrieben.

Er kommt nur bei einer Urteilsunfähigkeit – diese 
wird vom Arzt attestiert – zum Einsatz und wird 
dann	von	der	KESB	auf	die	Gültigkeit	überprüft.	
Auch wird die eingesetzte Person gefragt, ob sie 
den Auftrag annehmen will. 

Der	Vorsorgeauftrag	wird	an	einem	geschützten	
Ort	aufbewahrt	und	die	Angehörigen	darüber	
informiert. Er kann auch bei einem Notar hinter-
legt werden. Das Original soll nicht im Haus- oder 
Banktresor aufbewahrt werden, da dieser ohne 
Vollmacht	nicht	geöffnet	werden	darf.	Eine	Kopie	
hinterlegt man am besten bei der beauftragten 
Person.

Habe ich Sie überzeugt? 
Dann schreiben Sie Ihren Vorsorgeauftrag noch 
heute, damit Sie und Ihre Angehörigen ohne 
grossen Aufwand und behördliche Massnahmen 
Entscheidungen	treffen	können.	Vorlagen	gibt	es	
bei Pro Senectute und bei den Banken.

Der Aufwand ist gering: ich habe deutlich länger 
gebraucht, um diesen Artikel zu schreiben als mei-
nen Vorsorgeauftrag zu formulieren…

Reicht nicht einfach die Patientenverfügung?
Der Vorsorgeauftrag ist unabhängig von einer 
Patientenverfügung.	Ich	persönlich	finde	ihn	sogar	
noch	wichtiger:	Die	Patientenverfügung	regelt	
«nur»	die	medizinischen	Massnahmen,	die	an	mir	
vorgenommen werden sollen oder nicht. Sie regelt 
aber	nicht,	wer	z.B.	Zugriff	auf	meine	Bankkonti	
hat und damit meine Rechnungen bezahlen kann. 
Oder eben: wer zum Wohl unserer Kinder schaut.

Warum braucht es bei Ehepaaren einen Vorsor-
geauftrag?
Ohne	Vorsorgeauftrag	kann	mein	Mann	nur	über	
alltägliche	Dinge	für	mich	entscheiden	(medizini-
sche Massnahmen, Rechnungen zahlen etc). Geht 
es z.B. um Aufstocken der Hypothek, Verkauf der 
Liegenschaft	oder	Annahme/Ausschlagen	eines	
Erbes,	kann	er	dies	nur	übernehmen,	wenn	ein	
Vorsorgeauftrag vorhanden ist. Mit einem Vor-
sorgeauftrag erreichen Ehepartner die maximale 
Selbstbestimmung mit minimal behördlichem 
Eingriff.

Sollten auch junge Menschen (ab 18 Jahren) 
einen Vorsorgeauftrag schreiben?
Ja, unbedingt! Ich kann nachvollziehen, dass dies 
nicht gerade das Erste ist, woran man denkt, wenn 
man	«flügge»	wird.	Doch:	denken	Sie	an	Ihre	
Angehörigen!	Die	Situation	kann	für	diese	zeitlich	
und administrativ sehr belastend sein – nebst der 
Sorge um das gesundheitliche Wohlergehen. Der 
Vorsorgeauftrag hingegen räumt den Beauftragten 
umfassende Vertretungsbefugnisse ein. Einige mit 
Kosten verbundene Massnahmen können somit 
vermieden werden. Ich denke, jede Person möchte, 
dass ihre Angelegenheiten von den Angehörigen 
oder	Freunden	erledigt	werden	dürfen,	statt	von	
einer staatlichen Organisation.

Wen soll ich einsetzen?
Eine oder zwei Personen, die man gut kennt und 
denen man vertraut. Man kann die Themen auch 
«splitten»	–	jemanden	für	das	Finanzielle	einset-
zen,	die	andere	Person	für	das	Administrative	–	je	
nach dem Können der Beauftragten. 

Die Personen sollten vorgängig angefragt werden. 
Sie	müssen	gewillt	und	in	der	Lage	sein,	diese	
Aufgabe	gegebenenfalls	zu	übernehmen.	Bei	älte-
ren Menschen macht es Sinn, jemanden aus einer 
jüngeren	Generation	einzusetzen.
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Schulbustransport
Marlène Beck hat die Stelle Organisation & 
Ansprechperson Schulbustransport 30% per
1. Januar 2025 angetreten.

Schulsozialarbeit
Martina Stäheli ist die Nachfolge von Federico 
Rath,	welcher	per	31.	Dezember	2024	gekündigt	
hat und ab dem 1. März 2025 als Schulsozialarbei-
ter:in 30% im Einsatz.

Eintretendes Personal
Wir	begrüssen	alle	neuen	Mitarbeitenden	herzlich	
bei der Gemeindeverwaltung Fraubrunnen und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Austretendes Personal
Den	austretenden	Mitarbeitenden	danken	wir	für	
die	geleistete	Arbeit	und	wünschen	ihnen	alles	Gute	
und	Zufriedenheit	für	den	weiteren	Lebensweg.

Einwohnerstatistik 
(1. März 2024 – 31. Januar 2025)

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Einwohnerzahl	total		 5’525
Davon Wochenaufenthalter/innen 18
Davon Ausländer/innen 460
Geburten 29
Todesfälle 38
Wegziehende 285
Zuziehende 253

Fundbüro der Gemeinde

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Vermissen Sie etwas? Oder haben Sie etwas ge-
funden und wissen nicht, was Sie damit machen 
sollen?
Kommen Sie bei der Gemeindeschreiberei vorbei 
und fragen Sie am Schalter nach Ihrem verlorenen 
Gegenstand oder geben uns einen gefundenen ab. 

Fundgegenstände des Jahres 2024
Gegenstand  Datum Fundort
Kappe	mit	Lampe	 8.1.2024	 keine	Angabe

Schlüssel	SEA	2,		 10.1.2024	 keine	Angabe 
Companys Bändel 

4. Verwaltung

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen 
 
Personelles
Beim	Personal	mit	öffentlich-rechtlicher	Anstellung	
hat es folgende Veränderungen seit der letzten 
GIB8-Ausgabe im November 2024 gegeben:

Lernende
Die	Lehrstelle	Fachmann	Betriebsunterhalt	EFZ	
2025 (Fachrichtung Werkdienst) wurde an Yannis 
Christener vergeben.

Gemeindeschreiberei
Giana Rohrbach hat die Gemeindeschreiberei in 
der	Funktion	als	Sachbearbeiter:in	öffentliche	
Sicherheit per 31. Januar 2025 verlassen. Mit 
Shiyantha Sivanesan konnte die Stelle mit der 
neuen Bezeichnung Sachbearbeiter:in Gemeinde-
verwaltung 80% besetzt werden.
Von Ende Januar bis Ende April 2025 arbeitete 
Judith Kaufmann Chassot als Aushilfe Gemeinde-
schreiberei 20%.

Werkhof
Stefan	Messer	unterstützt	in	der	Funktion	Mitar-
beiter:in Werkhof 100% den Werkhof aufgrund 
eines längeren Ausfalls infolge Unfalls eines Mit-
arbeitenden ab 1. Mai befristet bis 31. Dezember 
2025.

Hauswarte / Reinigungspersonal
Nando Moser hat das Team Reinigungspersonal 
als	Raumpfleger:in	Schulanlagen	90%	per
1. Januar 2025 komplettiert.

Bildung
Co-Schulleitung
Farid Elbay hat seine Funktion als Co-Schulleiter:in 
75–80%	per	31.	Dezember	2024	gekündigt.	Die	
Stelle	konnte	nach	erfolgter	öffentlicher	Ausschrei-
bung erfolgreich neu besetzte werden. Katrin 
Schmidt wird ab dem 1. August 2025, die 3-er 
Co-Schulleitung komplettieren.

Sekretariat Bildung
Das Sekretariat Bildung wird durch Regula Fink 
seit dem 1. Januar 2025 in der Funktion Mitarbeit 
Sekretariat	Bildung	30%	tatkräftig	unterstützt.
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Schlüssel	DEL-BAG		 22.1.2024	 Fussgänger- 
Bern mit rundem  streifen bei 
Anhänger  Häusermann 
   und Partner,  
   Fraubrunnen

Goldfarbiges  29.1.– Keine Angaben 
Armband 2x  30.1.2024 
D-Anhänger und 3x  
silber-farbige runde  
Anhänger 

Einzelner	Schlüssel	 12.3.2024	 Bahnhof	 
   Fraubrunnen

Einzelner	Schlüssel		 	 Juraweg	höhe 
mit blauem Schutz 25.3.2024 Hasenmattweg  
   Fraubrunnen

Ring mit Plastikstein 11.3.– Vor der 
  20.3.2024 Drogerie

Rote Brille von der  Anfangs Kornfeldweg 
Marke Izipizi März 

Veloschlüssel	mit		 4.4.2024	 Keine	Angaben 
Perlenketten- 
anhänger  

Silberring mit Steinen 24.4.2024 Auf dem Weg  
   zwischen 
   Kirche und  
   Friedhof

Solarpowerbank 1.5.2024 Beim 
   Willenweg

Hausschlüssel	SEA		 	 Aefligenstrasse 
mit schwarzem Band 20.5.2024 19, Fraubrunnen

Ladehülle	/	Gerät		 	 Zwischen 
ohne Kopfhörer weiss 9.9.2024 Fraubrunnen  
   und Zauggen- 
   ried (Moos)

2x	Schlüssel		 10.10.2024	 Keine	Angaben 
(1x	Schlüssel	rosa	 
angemalt und 1x  
Schlüssel	Mister	 
Mint) mit Anhänger  
Marienkäfer und  
Glücksblatt	 	

Schlüsselbund	mit		 10.10.–	 Bruchbachweg, 
Autoschlüssel	Ford	 14.10.2024	 Fraubrunnen

Northville Jacke  14.10.2024 Märit 
schwarz, weiss und   Fraubrunnen 
rosa  

Trevolution Jacke  16.10.2024 Bahngleise  
blau   Grafenried

City Notfall 4.11.2024 Vor der Gemein- 
USB Stick  deschreiberei

Silberarmband mit  1.11.2024 Im Garten 
Gravur «Sara & Patrick  Mattenweg 3, 
17.02.2015»	 	 Fraubrunnen

Werden	Gegenstände	nach	fünf	Jahren	nicht	abge-
holt, geht gemäss Art. 722 ZGB das Eigentum an 
den	Finder	über.

Fundsachen,	die	nicht	an	die	findenden	Personen	
übergehen,	werden	an	gemeinnützige	Organisati-
onen gespendet oder vernichtet.

Alltagsveloroute 
Abschnitt Fraubrunnen bis Jegenstorf
 
Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Endlich geht es los! Der Ausbau der Alltagsvelo-
route zwischen Jegenstorf und Fraubrunnen kann 
starten. Nach einer längeren Verzögerung, bedingt 
durch Projektänderungen infolge teilweise negati-
ver Fachberichte, liegt nun endlich die Baubewilli-
gung vor.

Ab 5. Mai 2025 starten die Bauarbeiten im Ab-
schnitt Grafenried bis Jegenstorf. Der Radweg wird 
ausgebaut und mit einer Asphalttragdeckschicht 
versehen,	die	für	eine	stabile	und	komfortable	
Fahrbahn sorgt und unabhängig von der Witte-
rung	täglich	benützt	werden	kann.

Da	der	Ausbau	im	Bereich	Hambüelwald	gesetz-
lich einer Rodung gleichkommt, muss die Fläche 
des zum Radweg umgenutzten Waldareals ersetzt 
werden. 
Die	entsprechenden	Ersatzaufforstungen	werden	
in	Limpach	und	in	der	Gemeinde	Krauchthal	vor-
genommen.

Für	die	Natur	wird	ebenfalls	gesorgt:	Mehrere	
Amphibienquerungen	sorgen	dafür,	dass	Tiere	
weiterhin	sicher	ihre	Lebensräume	nutzen	können.	

Änderung Feuerungskontrolle ab 
1.8.2025
 
Text: Gemeindeschreiberei

Am 8.3.2023 hat der Grosse Rat des Kantons 
Bern die Änderung des Gesetzes zur Reinhaltung 
der	Luft	(Lufthygienegesetz)	beschlossen.	Diese	
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Änderung	betrifft	insbesondere	die	Liberalisierung	
des Vollzugs im Bereich der Feuerungsanlagen, 
die	mit	Heizöl	«Extra	leicht»	und	Gas	betrieben	
werden und eine FeuerungswärmeIeistung bis zu 
einem Megawatt haben. Der Regierungsrat hat das 
Inkraftsetzungsdatum dieser Änderungen auf den 
1.8.2025 festgelegt.

Mit dieser Gesetzesänderung wird der Vollzug der 
Feuerungskontrolle, der bisher in den Verantwor-
tungsbereich	der	Gemeinden	fiel,	auf	den	Kanton	
übertragen.	Dies	bedeutet,	dass	die	Kontrollen	
(einschliesslich Messung und Beurteilung) sowie 
die Sanierungsverfahren ab dem 1.8.2025 nicht 
mehr von den Gemeinden, sondern vom Kanton 
durchgeführt	werden.

Ab	1.8.2025	müssen	Anlagebesitzer:innen	die	amt-
liche Messung ihrer Feuerungsanlage innerhalb 
eines Kontrollintervalls selbständig veranlassen. 
Dazu	haben	sie	ein	vom	Kanton	bzw.	vom	Amt	für	
Umwelt und Energie (AUE) konzessioniertes Unter-
nehmen zu beauftragen. 

Für	Fragen	rund	um	die	Feuerungskontrolle	mel-
den Sie sich ab 1.8.2025 direkt beim 

Amt	für	Umwelt	und	Energie
Immissionsschutz
Laupenstrasse	22
3008 Bern
Tel. +41 31 633 57 80
E-Mail: info.luft@be.ch

Schulzahnpflege
 
Text: Finanzverwaltung Fraubrunnen
 
Die	jährliche	Schulzahnpflege-Untersuchung	ist	für	
alle	schulpflichtigen	Schüler:innen	und	Kindergar-
tenkinder im Kanton Bern obligatorisch. Gemäss 
Informationsschreiben der Schule organisieren die 
Eltern	den	Termin	für	die	Untersuchung	beim	Zahn-
arzt/bei der Zahnärztin selbst. Die Untersuchung 
muss	jeweils	bis	Ende	März	stattfinden.	Die	Bestäti-
gung	zur	Durchführung	der	obligatorischen	Schul-
zahnpflege-Untersuchung	ist	dem	Schulsekretariat	
oder bei der Klassenlehrperson einzureichen.

Der Beitrag an die Befundaufnahmen kann gegen 
Vorweisung der entsprechenden Rechnung bei der 
Gemeindeschreiberei in Fraubrunnen oder bei der 
Finanzverwaltung	in	Büren	zum	Hof	bar	abgeholt	
werden. Es werden keine Überweisungen vorge-
nommen.	Der	Beitrag	kann	nur	für	das	laufende	

Schuljahr	und	für	Befundaufnahmen	geltend	ge-
macht	werden.	An	Rechnungen	für	vorangehende	
Schuljahre	oder	Rechnungen	für	Zahnreinigungen	
oder dergleichen werden keine Beiträge bezahlt. 

Das entsprechende Informationsschreiben inkl. 
Termine zur obligatorischen 
Schulzahnpflege-Untersu-
chung kann auf der Home-
page der Schule Fraubrunnen 
(www.schulenfraubrunnen.ch) 
unter Downloads/Formulare 
eingesehen werden. 

Tiefkühlanlage Büren zum Hof
 
Text: Finanzverwaltung Fraubrunnen
 
Seit	Jahren	steht	der	Bevölkerung	die	Tiefkühlanla-
ge	bei	der	Finanzverwaltung	Fraubrunnen	in	Büren	
zum	Hof	zur	Verfügung.	

Gesetzlich vorgeschrieben ist dabei auch eine 
Notfall-Alarmierung, sollte in der Anlage jemand 
verunfallen.

In	der	Anlage	Büren	zum	Hof	besteht	diese	
Alarmierung aus einem roten Druckknopf auf Knö-
chelhöhe.	Wenn	dieser	Knopf	eingedrückt	wird,	
geht auf der anderen Seite des Gebäudes eine 
Alarmglocke los. Gleichzeitig ist diese Alarmierung 
mit einem SMS-Service an die Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung verbunden. 

Leider	kam	es	immer	wieder	vor,	dass	mit	einer	Ta-
sche	oder	dergleichen	dieser	Knopf	gedrückt	und	
dadurch die Alarmierung ausgelöst wurde. Die 
Alarmierung	ist	beim	Verlassen	der	Tiefkühlanlage	
nicht zu hören. Durch das Rausziehen des Knopfes 
kann der Alarm auch wieder beendet werden. 

Sollte jemand diesen Alarm beim Gemeindehaus 
Büren	zum	Hof	hören,	handelt	es	sich	dabei	um	
die	Tiefkühlanlage.	Es	ist	nicht	nötig,	die	Polizei	zu	
alarmieren. Gemeindemitarbeitende sind auf dem 
Weg, um zu kontrollieren, ob sich eine Person in 
der	Tiefkühlanlage	aufhält	und	diese	nicht	mehr	
selbständig verlassen kann. 

Besten	Dank	für	Ihre	Kenntnisnahme.	
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Stabübergabe bei der Feuerwehr 

Text und Bilder: Feuerwehr Fraubrunnen

Die	Hauptübung	der	Feuerwehr	Fraubrunnen	
wurde	2024	letztmals	unter	der	Führung	des	
bisherigen Kommandanten Markus Habegger 
durchgeführt.

Mit	dem	Motto	«Alle	am	Feuer»	fand	diese	im	
Ausbildungszentrum	für	Sicherheit	in	Büren	an	der	
Aare statt.
Nach zahlreichen heissen Einsätzen, welche mit 
grossem Engagement absolviert wurden, fand 
nach	der	Rückkehr	nach	Fraubrunnen	die	Überga-
be an das neue Kommando statt.

Per 1. Januar 2025 steht das Kommando der  
Feuerwehr	Fraubrunnen	neu	unter	der	Leitung	von	
Fabian Schlup.
Manuel Denzler und Michael Messer bekleiden 
neu die Funktion als Vize-Kommandanten.

 

Wir	wünschen	dem	neuen	Kommando	viel	Glück	
bei	ihren	künftigen	Aufgaben.
 
Der bisherige Kommandant Markus Habegger 
wurde durch den zuständigen Gemeinderat Felix 
Ceccato unter kräftigem Applaus der versam-
melten	Mannschaft	offiziell	aus	dem	Kommando	
verabschiedet.
Er verdankte die gute Zusammenarbeit und die 
geleisteten	Dienste	für	die	Gemeinde	Fraubrunnen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir suchen laufend

Feuerwehrfrauen/Feuerwehrmänner
In unserer Gemeinde bewältigen wir unmittelbar 
nach Alarmeingang und rund um die Uhr auch 
schwierigste Ereignisse direkt vor Ort. 
Für	die	Erfüllung	dieser	Aufgaben	sind	wir	auf	Ihre	
Unterstützung	angewiesen.

Wir suchen:
– Motivierte, teamfähige Kameraden und Kamera-

dinnen zwischen 18 und 40 Jahren
– Mit Wohnsitz oder Arbeitsort in der Gemeinde 

Fraubrunnen
– Keine Vorkenntnisse nötig
–	 Leute,	die	sich	für	die	Gesellschaft	einsetzen	

wollen

Wir bieten:
– Spezielle Dienstfahrzeuge mit Blaulicht und 

Sirene (in Fahrgemeinschaft)
–	 Rettungseinsätze	für	Mensch	und	Tier
– Zusammenhalt und kollegiale Organisation
– Moderne Arbeitsbekleidung, Werkzeuge und 

Einsatzmittel
–	 Gründliche	Einarbeitung,	kostenlose	 

Weiterbildung
– Gute Aufstiegschancen
– Unverbindlicher Besuch möglich!

Weitere Informationen und Kontakt unter:
Feuerwehr-Fraubrunnen.ch
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AHV
Auszug aus Ihrem individuellen-Konto

Text: AHV-Zweigstelle

Was ist ein individuelles Konto (IK)?
Auf einem individuellen Konto (IK) werden die 
AHV-pflichtigen	Einkommen	jedes	einzelnen	Ver-
sicherten festgehalten. Das individuelle Konto (IK) 
ist	die	Grundlage	zur	Berechnung	von	Leistungen	
der Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV) 
und Invalidenversicherung (IV). 

Wie überprüfe ich, ob meine Einkommen der 
Ausgleichskasse gemeldet wurden?
Ein IK-Auszug kann bei jeder Ausgleichskasse on-
line /schriftlich beantragt werden. Mit dem IK-Aus-
zug	kann	überprüft	werden,	ob	beispielsweise	der	
Arbeitgebende die Einkommen der Beschäftigten 
der Ausgleichskasse gemeldet hat. 

Hinweise
• Die Einkommen des aktuellen Jahres werden 

erst im Folgejahr verbucht
• Auf dem IK-Auszug sind keine Angaben zu Ihrer 
zukünftigen	Leistung	vorhanden

Wir empfehlen einen IK-Auszug zu bestellen, wenn
• Sie noch nie einen IK-Auszug bestellt haben
• Sie innerhalb der letzten 5 Jahren Beiträge 

nachzahlen möchten
• Sie zweifeln, ob Ihre Arbeitgeber Ihre Einkom-

men ordentlich deklariert 

Wie erkenne ich eine Beitragslücke?
Eine	Beitragslücke	entsteht,	wenn	das	Mindestein-
kommen pro Kalenderjahr ab 21-jährig bis zum 
Referenzalter (65) nicht erreicht wurde. 

Beitragslücken	führen	zu	einer	lebenslangen	Kür-
zung	der	Leistungen	und	können	maximal	5	Jahre	
rückwirkend	nachbezahlt	werden.	

Fehlt Ihnen jedoch ein Einkommen auf Ihrem 
IK-Auszug	und	kann	dieses	mit	einem	Lohnaus-
weis/Lohnabrechnungen	belegt	werden,	werden	
diese	Jahre	individuell	geprüft.	

AHV-Zweigstelle Fraubrunnen

Dorfstrasse	3,	3313	Büren	zum	Hof

Rekja Fraubrunnen
 
Text und Bild: Lisa Mühlemann 

Rückblick
Das Jahr starteten wir in der rekja Fraubrunnen 
mit der Kinderkreativwerkstatt Flup – diesmal zum 
Thema Sörgli. 
Auch	die	Träffs	werden	rege	besucht	und	von	den	
Kindern	mit	Freude,	Lachen,	Spass	und	Kreativität	
gefüllt.	Sobald	die	Sonne	scheint,	geniessen	wir	
die	Frühlingswärme	auf	dem	roten	Platz.

Ausblick
Es stehen viele tolle Projekte bevor, an denen 
Gross und Klein dabei sein können.

Spielnami
Mit Spiel und Spass sind wir auf dem roten Platz.
23.5. / 20.6. / 15.8. / 29.8. / 24.10.
jeweils 14.00 – 17.00 Uhr.

rekja-Bus
Der rekja-Bus ist während der Ferien wieder unter-
wegs.	Vollbepackt	mit	Spielmaterial,	guter	Laune	
und leckerem Schlangenbrot kommt der Bus in 
deine Gemeinde.
Fraubrunnen: 6. – 8.8.2025,  
Schulanlage Fraubrunnen, 14.00 – 17.00 Uhr.
Die Daten der Gemeinden Moosseedorf,  
Jegenstorf	und	Urtenen-Schönbühl	findest	du	auf	
unserer Homepage.

rekja-Cup
14. Juni 2025
10.00 – 15.00 Uhr
Schulanlage	Lee,	Leeackerweg	3,	 
3322	Urtenen-Schönbühl.
Dieses	Jahr	zum	Thema	«Vercherti	Wäut».

Meistert gemeinsam Challenges rund ums Motto. 
Ihr	erhaltet	verschiedene	knifflige,	lustige	und	span-
nende	Aufgaben,	die	ihr	als	Team	bewältigen	müsst.	
Weitere	Infos	findest	du	auf	unserer	Homepage.
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Träffangebote
In	all	unseren	Fachstellen	finden	die	regulären	
Träffs	statt:

MiTräff: Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr, 
6 – 20 Jahre.

TeenTräff: Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr, ab der  
5. Klasse.

KidsTräff: Freitag, alle zwei Wochen, 14.00 – 17.00 
Uhr, 1. – 4. Klasse. Daten Fraubrunnen:
16.5. / 13.6. / 27.6. / Sommerpause.

Jugendträff: Freitag, alle zwei Wochen,  
19.00 – 22.30 Uhr, ab der 7. Klasse.

Daten Fraubrunnen:
23.5. Closing Party.

Neue Stellenleitung der rekja
Melanie	sagt	Tschüss	und	Merci	für	die	schöne	
Zeit! Und ein Hallo von Roman: Nach rund an-
derthalb Jahren in der Funktion als Standortver-
antwortlicher	für	Urtenen-Schönbühl	übernehme	
ich ab dem 1.4.2025 als Nachfolger von Melanie 
Steinegger die Gesamtleitung der rekja. Ich freue 
mich auf die neue Herausforderung und auf die 
Zusammenarbeit mit den Vernet-
zungspartner*innen aller Mitglieds-
gemeinden. 

Weiterhin grosse Freude!

ZÄME LÄSE Lesementoring  
 in der Gemeinde Fraubrunnen

Text: Elisabeth Guggisberg 
Illustration: Sabina Wollschläger

Lesementoring –  
ein Angebot des Seniorenrats

Sie sind herzlich willkommen als  
Lesementorin/	Lesementor 

 
Gesucht sind weitere

Frauen	und	Männer	mit	Lebenserfahrung
die gerne einem Kind 

2. – 4. Klasse = ca. 7 – 9 Jahre

–  zuhören und mit ihm  Erfahrungen austauschen,
–  mit ihm lachen und
–  Spiele spielen,
–  ihm die deutsche Sprache lustvoll näher  

bringen mögen mit Versen, Wortspielereien,  
Texten aller Art

ZÄME LÄSE bietet
Herz erwärmende,

Generationen verbindende Begegnungen

Im laufenden Schuljahr setzen sich  
14 Mentor:innen mit 19 Kindern zusammen. 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Haben Sie Lust und Zeit?
Melden Sie sich. 
Wir geben gerne Auskunft und beantworten Ihre 
Fragen.

Erich Jauner, Grafenried     
erich@jauner.ch 031 767 75 18

Elisabeth Guggisberg, Fraubrunnen 
elisabeth.guggisberg@bluewin.ch 031 767 80 87
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Im	Deutsch	hatten	wir	das	Buch	von	Kevin	Löt-
scher	gelesen.	Es	heisst:	«DER	SPIELMACHER	BIST	
DU».	Das	Buch	war	toll.	Deshalb	war	es	nochmal	
viel interessanter, dass Kevin selbst am 21.1.2025 
in die Schule gekommen war und uns seine Ge-
schichte erzählte. Im Singsaal hielt er sein Referat: 
Erst	über	seinen	Weg	zum	Profihockeyspieler,	da-
nach	über	seinen	Unfall	und	seinen	Kampf	zurück	
ins	Leben.	Nach	etlichen	Versuchen	und	Therapien	
schaffte	er	es	wieder,	der	Spielmacher	über	sein	
Leben	zu	werden.	Er	und	seine	Geschichte	haben	
uns sehr beeindruckt. Ausserdem ist Kevin sehr 
sympathisch und ich fand, er ist ein cooler Typ.

HAUSGEMACHTE UNTERSTÜTZUNG: Das Magazin 
«Hauptstadt	–	Neuer	Berner	Journalismus»	inte-
ressierte	sich	für	unser	Projekt	Hilfslehrpersonen.	
Aus	diesem	Grund	wurden	drei	Schüler:innen	und	
eine	Lehrperson	für	einen	Zeitungsartikel	inter-
viewt. Die Journalistin Karin Hänzi wollte im Inter-
view vor allem wissen, weshalb wir uns entschie-
den hatten, Hilfslehrperson zu sein und ob wir uns 
erneut	dafür	entscheiden	würden.	Nachdem	wir	
alle	interviewt	wurden	und	die	Fotografin	eintraf,	
gab es noch ein kurzes Fotoshooting. Wir machten 
zwei Gruppenfotos mit allen Hilfslehrpersonen, die 
am Interview teilgenommen hatten und danach 
gab es auch von jedem einzeln ein paar Fotos. Das 
Interview	war	für	mich	eine	tolle	Erfahrung.

Ich freue mich schon jetzt auf den Artikel und bin 
gespannt ihn zu lesen.

GENERATIONENJASS: Während vier Montagen ka-
men 16 pensionierte Frauen und Männer zu uns in 
die Schule, um uns das Jassen näher zu bringen. Es 
wurden Niveau-Gruppen mit immer drei Jugendli-
chen und einer/einem Pensionär:in gemacht. Viele 
Jugendliche jassten das allererste Mal. Wir haben 
mit den französischen Karten gespielt, da dies im 
Kanton	Bern	üblich	ist	und	mehr	Leute	diese	Kar-
ten kennen. Sie haben uns drei verschiedene Arten 
vom Jassen beigebracht: Trumpfen, Schieben und 
Weisen. In der grossen Pause gab es jeweils ein 
gemeinsames	Znüni	mit	Züpfe,	Schokolade	und	
Mandarinen. Es hat sehr viel Spass gemacht und 
nun	kennen	fast	alle	von	uns	jassen.	Dies	ist	fürs	
Skilager	oder	Ausflüge	mega	toll,	denn	jetzt	haben	
wir ein Spiel, das die ganze Promotion spielen 
kann. 

5. Schulen

Einblick in das flexibilisierte 9. Schul-
jahr der Schulen Fraubrunnen

Text und Bilder: 9. Klässler:innen | Sandra Bürgy

DER ZEITZEUGE: Am 22.11.2024 trafen die Teil-
nehmenden des Verdingkinder-Kurses einen 
speziellen Gast. Diese Chance liess ich mir nicht 
entgehen	und	meldete	mich	für	dieses	Wahlan-
gebot	an.	Ich	wollte	mehr	über	dieses	dunkle,	
aber spannende Thema der Schweiz erfahren. Als 
Abschluss von diesem spannenden Kurs kam ein 
ehemaliges Verdingkind zu uns in die Schule und 
erzählte uns von seiner Vergangenheit. Sein Name 
ist Beat Eymann und er kam von der Organisation 
«Erzählbistro».	Diese	Organisation	hilft	und	ist	da	
für	Leute,	die	über	ihre	Vergangenheit	sprechen	
möchten.	Herr	Eymann	erzählte	uns	viel	über	seine	
Vergangenheit, wie seine Kindheit war. Wir durf-
ten	während	den	ganzen	zwei	Lektionen	Fragen	
stellen und bekamen gleich darauf eine Antwort. 
Ich	war	sehr	erstaunt,	wie	offen	und	ehrlich	er	über	
seine schlimme Vergangenheit sprach. Es war ein 
tolles Erlebnis!

KEVIN	LÖTSCHER:	
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Auch im nächsten Schuljahr wird der Genera- 
tionenjass	wieder	stattfinden.	Sind	Sie	interessiert	
uns	als	Jasser:in	beim	Projekt	zu	unterstützen?	
Dann	melden	Sie	sich	doch	für	weitere	Informa- 
tionen bei Markus Fäs (markus.faes@schulenfr.ch). 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahmen!

6. Parteien

 
 

 

Evangelische Volkspartei
Fraubrunnen

 
Gemeindewahlen 2025
 
Liebe	Leserinnen	und	Leser,

die bevorstehenden Gemeindewahlen in Frau-
brunnen bieten eine spannende Gelegenheit, die 
Zukunft unserer Gemeinde aktiv mitzugestalten. In 
den folgenden Interviews stellen sich drei enga-
gierte KandidatInnen der Mitte und der EVP vor, 
die	gemeinsam	auf	einer	Liste	antreten	werden.	
Diese Zusammenarbeit basiert auf einer klaren 
Vision:	lösungsorientierte	Politik,	die	Brücken	zwi-
schen links und rechts schlägt und einer starken 
Vernetzung in unseren Dörfern.
Die Mitte und die EVP teilen das Ziel, pragmati-
sche	Lösungen	für	die	Herausforderungen	unserer	
Gemeinde	zu	finden.	Ihre	KandidatInnen	bringen	
nicht nur Erfahrung und Kompetenz mit, sondern 
auch	ein	tiefes	Verständnis	für	die	Bedürfnisse	der	
Menschen vor Ort. Gemeinsam möchten sie die 
Vielfalt und Stärke unserer Gemeinschaft nutzen, 
um nachhaltige und zukunftsweisende Entschei-
dungen	zu	treffen.
Nutzen Sie Ihre Stimme, um die Richtung unserer 
Gemeinde zu bestimmen. Ihre Teilnahme an den 
Wahlen ist entscheidend, um sicherzustellen, dass 
Fraubrunnen weiterhin ein Ort bleibt, an dem wir 
alle	gerne	leben	und	arbeiten.	Lassen	Sie	uns	ge-
meinsam die Zukunft gestalten. 
 
Urs	Bürgi,	Präsident	Die	Mitte	Fraubrunnen
Lukas	Rentsch,	Präsident	EVP	Fraubrunnen



Parteien

Seite | 44 GIB8 | Nr. 1/2025

Text und Bilder: Salome Studer 

Bettina Rösch, Die Mitte, bisherig

Bettina Rösch ist seit 2021 Gemeinderätin. 15 Jahre 
vor	der	Fusion	übte	sie	das	Amt	für	die	Gemeinde	
Limpach	aus.	Die	66-Jährige	lebt	in	Limpach	und	
arbeitete als Anästhesiefachfrau.

Was sind die grössten Herausforderungen der 
Gemeinde? 
Die	grössten	Herausforderungen	sind	finanzieller	
Natur.	Es	braucht	Geld	für	das	Schulwesen,	die	
Feuerwehr,	Wohnen	im	Alter	oder	den	öffentlichen	
Verkehr. Zudem steigen die Beiträge der Gemeinde 
an den Kanton kontinuierlich. 
Ein weiteres Thema ist die Identität der fusio-
nierten Gemeinde Fraubrunnen. Das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl	soll	gestärkt	werden	in	der	
Bevölkerung, die Gemeinde soll als eine Einheit 
wahrgenommen werden. Die acht Dörfer sollen 
ihren eigenen Charakter dabei aber bewahren.
Weiter lege ich Wert darauf, die Eigeninitiative der 
Bürgerinnen	und	Bürger	sowie	deren	Engagement	
für	die	Gemeinde	zu	fördern.

Was soll in der Gemeinde erhalten bleiben und 
spezifisch gefördert werden?
Fraubrunnen soll auch in Zukunft eine ländliche 
Gemeinde	mit	Arbeitsstellen	in	der	Landwirtschaft,	
im Gewerbe und in der Industrie bleiben. Gleich-
zeitig ist es mir wichtig, dass das in der Gemeinde 
vorhandene Angebot an Einkaufsmöglichkeiten 
und Dienstleistungen, die medizinische Versor-
gung, das Vereinsleben und das Kulturangebot 
bestehen bleiben. 

Warum sollen die Stimmberechtigten Ihnen 
ihre Stimme geben?
Als	Gemeinderätin	bin	ich	seit	einer	Legislatur	für	
die	Ressorts	«Soziales,	Jugend	und	Altersfragen»	
sowie	«Dorf-	und	Kultur»	zuständig.	Ich	habe	mich	
in dieser Zeit gut eingearbeitet und bin bereit, 
mein erarbeitetes Wissen weiterhin einzusetzen 
und	dieses	Amt	weiter	auszuüben.	Als	in	Limpach	
wohnhafte Person bringe ich zudem die Sichtweise 
eines kleinen Dorfs in den Gemeinderat ein.

Peter Brunner, parteilos, neu

 

Seit 2018 ist Peter Brunner Präsident der Gemein-
deversammlung Fraubrunnen. Zuvor sass er im 
Gemeinderat von Grafenried und von 2014 bis 
2017 im Gemeinderat Fraubrunnen. Der 57-Jährige 
lebt	in	Grafenried	und	arbeitet	für	die	Schweizeri-
sche Mobiliar.

Was sind die grössten Herausforderungen der 
Gemeinde? 
Heute von den grössten Herausforderungen zu 
sprechen,	tönt	für	mich	zu	negativ.	Hinsichtlich	
des Aufbaus der neuen Gemeinde Fraubrunnen 
mussten grosse Herausforderungen gemeis-
tert werden. Heute sehe ich die Themen bei der 
inneren Weiterentwicklung der Gemeinde und bei 
der Umsetzung des Projekts «Zukunft der Schule 
Fraubrunnen	–	Vision	2035».	Dabei	müssen	die	
Finanzen im Blick behalten werden, um die Ziele 
ohne Steuererhöhung erreichen zu können. Hinzu 
kommt	die	Schaffung	von	Räumlichkeiten	für	
Vereinsaktivitäten sowie die Zusammenarbeit mit 
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begleitet werden muss. 
Erhalten und gefördert werden soll auch die At-
traktivität	der	Gemeinde	–	sowohl	für	die	Bevölke-
rung	als	auch	für	das	Gewerbe.	In	letzter	Zeit	sind	
Unternehmen weggezogen, wobei Arbeitsplätze 
verloren gingen. 
Schliesslich ist es mir wichtig, das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl	in	der	Gemeinde	zu	stärken.	Über	
zehn Jahre nach der Fusion werden die acht Dörfer 
nicht vollständig als eine Gemeinde wahrgenom-
men. Der Fokus auf das Gemeinsame soll betont 
und gefördert werden, ohne die Identität der 
Dörfer dabei aufzugeben.

Was soll in der Gemeinde erhalten bleiben und 
spezifisch gefördert werden?
Bestehende Anreizsysteme, beispielsweise im 
Energiebereich,	sollten	weitergeführt	oder	gar	
ausgebaut werden. 
Ich	finde	es	zudem	wichtig,	dass	Freizeitangebote	
gefördert werden. Es braucht eine aktive Zusam-
menarbeit der Gemeinde mit den Vereinen. Sie 
sind	ein	wichtiges	Element	des	Dorflebens.	

Warum sollen die Stimmberechtigten Ihnen 
ihre Stimme geben?
Ich	möchte	mich	für	die	Anliegen	der	Bevölke-
rung	einsetzen	und	Verantwortung	übernehmen	
in dieser Gemeinde. Ich arbeite sachbezogen und 
lösungsorientiert und versuche, stets alle mitein-
zubeziehen. Bei der Diskussion von Themen ist es 
mir wichtig, dass eine Auslegeordnung gemacht 
und geschaut wird, was insgesamt die beste und 
tragfähigste	Lösung	ist.	

dem Kanton, der uns zunehmend Kompetenzen 
entzieht und uns immer mehr Kosten auferlegt.

Was soll in der Gemeinde erhalten bleiben und 
spezifisch gefördert werden?
Die	Kultur	der	acht	Dörfer	mit	ihren	Dorfleisten	und	
Vereinen soll erhalten bleiben und gezielt gefördert 
werden. Diese Vielfalt ist ein wichtiger Bestandteil 
des	gemeinschaftlichen	Lebens.	Andererseits	sollte	
in der Gemeinde eine neue gemeinsame Kultur 
entstehen können. Dies wird jedoch nur möglich 
sein, wenn sich die Menschen nicht nur im Dorf, 
sondern	auch	in	der	Gemeinde	wohlfühlen.	

Warum sollen die Stimmberechtigten Ihnen 
ihre Stimme geben?
Als Präsident der Gemeindeversammlung und 
ehemaliger Gemeinderat kenne ich die Arbeit im 
Gemeinderat und in der Verwaltung. Ich bin bereit, 
Verantwortung	zu	übernehmen,	und	würde	mich	
mit viel Engagement und einer teamorientierten 
Zusammenarbeit	für	die	Weiterentwicklung	der	
Gemeinde einsetzen.

Lukas Rentsch, EVP, neu

 

Lukas	Rentsch	präsidiert	die	EVP	Fraubrunnen	und	
den Badiverein in Fraubrunnen. Der 46-Jährige 
arbeitet als Wirtschaftsinformatiker und lebt in 
Schalunen.

Was sind die grössten Herausforderungen der 
Gemeinde? 
Das	Schulwesen	ist	mit	den	jüngsten	Umwäl-
zungen ein zentrales Thema, das weiterhin aktiv 
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Dadurch	wurde	ich	überhaupt	für	die	Mitarbeit	in	
der Kommission Bau und Planung angefragt. 

Wie gut kannst du berufliches Wissen einbringen?
Es gibt immer wieder Dinge, die ich aufgrund 
meines Einblicks in bestimmte Details einbringen 
kann.	Das	gilt	aber	auch	für	alle	anderen	Kommis-
sionsmitglieder.	Es	gibt	Landwirte,	Angestellte	des	
Bundes,	des	Kantons,	Leute	aus	der	Pflege,	aus	
der Administration, die aus ihrer Sicht Argumente 
einbringen, die in der Gesamtheit eingeschätzt 
werden. Manchmal können aus einer unerwarteten 
Sicht	zielführende	Lösungsvorschläge	entwickelt	
werden. Alle bringen ihr Wissen, ihre Erfahrungen 
und ihre Fragen ein. 

Wie gut durchmischt ist die Kommission  
zusammengestellt?
Wie	bei	allen	öffentlichen	Einrichtungen	krankt	
auch diese Kommission an einem zu hohen 
Durchschnittsalter. Es sind verschiedene Berufe 
vertreten, aber handwerkliche Berufe fehlen. Deren 
Sichtweise	wird	teilweise	durch	die	drei	Landwirte	
eingenommen. Die Frauen sind mit zwei Mitglie-
dern auch untervertreten, hingegen sind die Mit-
glieder gut auf die verschiedenen Dörfer verteilt. 
Man darf auch darauf hinweisen, dass die Bauver-
waltung	sehr	gut	aufgestellt	ist,	über	die	vergan-
genen Jahre einen grossen Erfahrungsschatz auf-
gebaut hat und es versteht, mit den verschiedenen 
Fällen umzugehen und fehlende Sichtweisen zu 
ergänzen. 

Es wäre aber wichtig, jüngere Personen in die  
Kommission holen zu können, wegen der besseren 
Abstützung und Wahrnehmung in der Bevölkerung.
Planung kann man klein und gross denken.  
Kommt man in der Kommission auch dazu, gross zu 
denken?
Ja,	es	gibt	diese	Momente.	Manchmal	müssen	
wegweisende Entscheide gefällt werden, welche 
eine	zukünftige	Linie	vorgeben.	Besonders	dann,	
wenn etwas Neues auf den Tisch kommt. Es gibt 
auch	weiterführende	Fragen,	an	welchen	mitge-
wirkt werden kann, wie z.B. die Schulraumplanung 
oder die Einberufung eines Fachausschusses Ge-
staltung, was die Bewilligungsprozesse beschleu-
nigen soll. 
Man	kann	seine	Überzeugungen	zur	zukünftigen	
Ausgestaltung der Gemeinde einbringen. Es ist 
phänomenal	zu	sehen,	wie	alle	das	Beste	für	die	
Gemeinde wollen, und wie wenig parteipolitisches 
Geplänkel	die	Diskussionen	beeinflusst.

Interview mit Gilles Leuenberger 
 
Markus Wey hat mit dem Mitglied in der Kommis-
sion Bau und Planung und im Gremium Schul-
raumplanung Projekt M2 gesprochen.

Markus: Gilles, du vertrittst das Forum Fraubrunnen 
seit dieser Legislatur in der Kommission Bau und 
Planung. Wie beschreibst du ganz kurz die Kernauf-
gabe der Kommission?

Gilles: Wir sind dazu 
da, Bauprojekte zu 
beurteilen und zu 
ermöglichen, und 
zwar als Vertreter der 
Gemeinschaft. Wir 
schauen darauf, dass 
die von der Gemein-
schaft verabschiedeten 
Gesetze angewendet 
werden. Weitere Über-
legungen	betreffen	die	
Sicherheit, Praktikabili-

tät und Kostenauswirkungen auf die Gemeinde.

Warum hast du dich gerade für diese Kommission 
zur Verfügung gestellt?
Es	sind	zwei	Sachen	zu	nennen.	Beruflich	habe	ich	
mit	Architekten	und	übergeordneten	Planungs-
stellen	zu	tun,	ich	bereite	oft	Unterlagen	für	Kom-
missionsentscheide	vor.	Es	ist	für	mich	interessant,	
nun auch die Kommissionsarbeit zu erleben. 
Beruflich	behandle	ich	übergeordnete	Planungen	
im Tiefbau und in der Kommission bin ich nun sehr 
nah am konkreten Hochbau-Projekt.

Das Andere ist: Es ist eine wichtige und interessan-
te Kommission und man sieht irgendwann auch 
draussen, wie sich Kommissionsentscheide auswir-
ken.

Wie hast du den Einstieg in die Kommissionsarbeit 
erlebt?
Der	war	aufgrund	des	beruflichen	Backgrounds	
relativ	einfach.	Einen	Teil	der	Leute	kannte	ich	be-
reits,	denn	ich	war	schon	zuvor	für	die	Gemeinde	
in der Arbeitsgruppe Schulraumplanung tätig. 
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Dein Abschlusswort?
Durch die Arbeit in der Kommission lernt man in 
der	Gemeinde	mehr	Leute	kennen	und	auch	Leute	
aus anderen ‹Bubbles›, also ausserhalb des eige-
nen Umfelds. Das ist mir wichtig und bereichert 
mich.  

Interview: Markus Wey
Bild zur Verfügung gestellt

Du kennst die verschiedenen Facetten der politi-
schen Gemeinde. Was kommt in der Entwicklung 
der Gemeinde zu kurz? 
Ein wichtiger Punkt ist, dass am Verständnis 
füreinander	und	am	Zusammenhalt	zwischen	den	
Dörfern	im	Limpachtal	einerseits	und	den	Dörfern	
entlang	der	RBS-Linie	andererseits	gearbeitet	
werden muss. Wichtige Teile dabei sind die Schule 
und allenfalls weitere Standortentscheidungen.

 

Simon Keller Ursula Hafed, 
Gemeinderat,  Gemeinderätin,
Ressort Bildung Ressort Bau und Planung
Bilder zur Verfügung gestellt

Wir sind aktive Mitglieder beim Forum 
Fraubrunnen, weil …
•	 wir	eine	Ortspartei	sind,	die	sich	für	die	regio-
nale	Bedürfnisse	stark	macht.

•	 wir	Verantwortung	übernehmen.
• Kultur, Umwelt und ein gemeinsames Miteinan-

der Themen sind, die wir aktiv bearbeiten.
• wir allen Einwohnenden auf Augenhöhe begeg-

nen und Anliegen ernst nehmen.
•	 für	uns	das	Zusammenleben	in	der	Gemeinde	

Fraubrunnen im Zentrum steht.
•	 wir	uns	in	der	Gemeindepolitik	bewusst	für	alle	

acht Dörfer einsetzen.
•	 uns	nachhaltige	Lösungen	wichtig	sind.
• es Spass und Freude macht, in unserer Gemein-

de etwas zu bewegen.

Wichtige Termine im 2025

Mitgliederversammlung Sommer
mit Nominationsversammlung Kandidat:innen 
Gemeindewahlen vom 26. Oktober 2025. 

2. Juli 2025, 19.30 Uhr 

Gemeindewahlen 
26. Oktober 2025 

Mitgliederversammlung Herbst
19. November 2025

Herzlich willkommen!

Das Forum Fraubrunnen steht für… 
… konsequente, gradlinige Gemeindepolitik 
… ökologische, nachhaltige Themen
… Engagement für soziale Anliegen

Wollen Sie Mitglied werden? Oder wollen Sie sel-
ber	aktiv	mit	dabei	sein	und	sich	für	die	Gemein-
depolitik engagieren? 

Sie sind willkommen! Nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf	über	info@forumfraubrunnen.ch.
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plätze,	Turnhallen	und	Freibäder	müssen	erhalten	
und gefördert werden. Begegnungsorte in den 
Dörfern	sollen	entsprechend	den	Bedürfnissen	der	
Bevölkerung	unterstützt	werden.	Dies	gelingt	nur	
mit	engagierten	Bürgerinnen	und	Bürgern,	die	sich	
aktiv	für	ihr	Dorf	einsetzen.

Gemeinsam für eine starke Gemeinde 
Viele Herausforderungen kann die Gemeinde 
allein nicht bewältigen. Wir brauchen engagierte 
Bürgerinnen	und	Bürger,	die	sich	in	den	politi-
schen Gremien einbringen und an Gemeindever-
sammlungen	aktiv	teilnehmen.	Ebenso	müssen	
wir	die	Beziehungen	zu	Kanton	und	Bund	pflegen,	
um politische Entscheidungen zugunsten unserer 
Gemeinde	zu	beeinflussen.	Der	starke	Anstieg	der	
Sozialkosten	darf	nicht	zu	Steuererhöhungen	füh-
ren	–	wir	setzen	uns	dafür	ein,	dass	Kosten	nicht	
einfach auf die Gemeinden abgewälzt werden.

Wenn die Kosten explodieren
•	 Investitionen	in	die	Zukunft	für	eine	gute	Infra-

struktur und zeitgemässen Schulraum
• Keine unnötigen Träume verwirklichen

Unsere Forderungen für eine lebenswerte  
Zukunft
• Bezahlbarer Wohnraum und naturnahe Freizeit-

möglichkeiten
•	 Eine	starke	Landwirtschaft	mit	fairen	Einkom-

mensmöglichkeiten
•	 Ein	gut	ausgebauter,	für	alle	zugänglicher	öf-

fentlicher Verkehr

 

SVP-Region Fraubrunnen
 
Text Peter Iseli, Gemeinderat / Samuel Tschumi, 
Vorstandsmitglied

SVP-Region Fraubrunnen – Gemeinsam die 
Zukunft gestalten
Die	SVP-Region	Fraubrunnen	setzt	sich	aktiv	für	
die Weiterentwicklung unserer Gemeinde ein. 
Unser Ziel ist es, Fraubrunnen als Gemeinde mit 
acht unterschiedlichen Dorfteilen durch attraktiven 
Wohn-	und	Lebensraum	zu	erhalten	und	zukunfts-
orientiert zu gestalten.

Gemeindewahlen im Herbst
Ihre Stimme zählt! 

Effiziente Nutzung des Steuerfrankens 
Wir	setzen	uns	für	eine	effiziente	Verwendung	der	
Gemeindefinanzen	ein.	Investitionen	sollen	gezielt	
erfolgen	–	etwa	in	den	vernünftigen	Ausbau	von	
Strassen und Flurwegen. Vorgaben des Bundes 
im Bereich Gewässerschutz werden mit Verhand-
lungsgeschick so umgesetzt, dass sie sowohl der 
Umwelt	als	auch	der	Landwirtschaft	gerecht	wer-
den.	Unsere	Schulräume	müssen	zeitgemäss	und	
mit einem Standard gebaut und saniert werden.

Engagierte Vereine – eine tragende Säule  
unserer Gemeinde 
Vereine spielen eine zentrale Rolle im gesellschaft-
lichen	Leben.	Sie	fördern	Talente,	bilden	zukünf-
tige	Führungskräfte	aus	und	sind	eine	wichtige	
Stütze	für	das	Gemeindeleben.	Deshalb	setzen	wir	
uns	dafür	ein,	dass	Vereine	über	geeignete	Räum-
lichkeiten	und	Trainingsmöglichkeiten	verfügen.	
Besonders wichtig ist uns der Bau einer Mehr-
zweckanlage	mit	Dreifachturnhalle	mit	Bühne	und	
Gastronomieeinrichtung	für	grössere	Veranstaltun-
gen und Sportaktivitäten.

Sport und Freizeit für alle 
Sport	und	Freizeit	sind	essenziell	für	das	Gemein-
deleben. Bestehende Infrastrukturen wie Sport-
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Kommen Sie mit uns ins Gespräch!
• Sommerfest der SVP Fraubrunnen: 
	 27.	Juni	2025,	19:00	Uhr	(Ort	noch	offen)
• Grosse Wahlveranstaltung mit SVP-Präsident 

Marcel Dettling: 
 3. September 2025, Turnhalle Fraubrunnen
• SVP-Wahlwagen: 
 Besucht im Herbst alle Dörfer

«Wahlwagen» mit  
«Chäsbrägu» & Getränken
Jeweils 17:00 – 21:00 Uhr
Grafenried  08.09.25 Zauggenried  09.09.25
Schalunen		 11.09.25	 Limpach	 12.09.25
Fraubrunnen	 13.09.25	 Büren	zum	Hof	 15.09.25
Mülchi	 16.09.25	 Etzelkofen	 17.09.25

Jetzt die Termine reservieren!

Gemeindeversammlung vom 3.6.25
Das	Referendum	gegen	den	Verpflichtungskredit	
Umgestaltung Bahnhofplatz Fraubrunnen wurde 
ergriffen.	

Bahnhofplatz – unnötige Investition? 
Vor 14 Jahren wurde der Bahnhofplatz gebaut, nun 
sollen erneut 400'000 Franken investiert werden, 
wovon	die	Gemeinde	die	Hälfte	tragen	müsste.	
Da der Platz nicht in Gemeindebesitz ist, lehnen 
wir diese Ausgabe ab und fordern eine verantwor-
tungsbewusste Finanzpolitik.

Wichtig! An der Gemeindeversammlung am 
Dienstag, 3.6.25 Kredit ablehnen

Die	Stimmbürger	werden	aufgefordert,	an	der	
Gemeindeversammlung anwesend zu sein, um den 
Verpflichtungskredit	abzulehnen.

Unsere	Begründung:

• Bahnhofplatz wurde 2011 gebaut
•	 Die	Gemeinde	ist	nicht	für	die	ÖKO-Punkte	der	

RBS zuständig
•	 Die	finanziellen	Prioritäten	lassen	eine	solche	

Ausgabe nicht zu
•	 Die	Folgekosten	für	den	Unterhalt	stehen	in	

einem negativen Verhältnis
• Die Natur beginnt direkt nach der Personen-
überführung

•	 Vandalismus	und	Lärm	wird	für	die	Anwohner	
unerträglich

Wir	hoffen	auf	eine	breite	Unterstützung,	um	den	
Kredit abzulehnen!

Aktuelle Themen, die uns beschäftigen:

Schulen Fraubrunnen stärken –  
als attraktiven Arbeitsort
Die Schulen Fraubrunnen geniessen in der Bil-
dungslandschaft einen sehr guten Ruf als inno-
vative Schule, welche erkannt hat, wie die Schule 
von	heute	aussehen	muss,	damit	die	Schülerinnen	
und	Schüler	auf	die	Welt	von	morgen	vorbereitet	
werden. Mit zukunftsgerichteter Schulentwicklung 
können	auch	in	Zeiten	des	Lehrpersonenmangels	
gut	ausgebildete	und	motivierte	Lehrpersonen	
gefunden werden. So wird die Qualität des Unter-
richts hochgehalten, weshalb wir die Schulen in 
ihrem	Bestreben	unterstützen.

Schlossgarten –  
Fehlentscheidung des Kantons 
Der Kanton hat den Schlossgarten an einen aus-
wärtigen	Landwirt	verpachtet,	obwohl	die	Ge-
meinde	dort	einen	Schulgarten	für	Kinder	geplant	
hatte. Dies wäre eine wertvolle pädagogische 
Erfahrung gewesen, um Naturverbundenheit und 
Wertschätzung	für	Lebensmittel	zu	vermitteln.	Die	
Argumentation des Kantons gegen das Projekt war 
fadenscheinig und nicht stichhaltig.

Ortsplanungsrevision –  
ein endloser Prozess? 
Die Ortsplanungsrevision wird immer wieder 
verzögert – nun gibt es neue Beanstandungen 
seitens	des	Kantons.	Dies	zeigt,	wie	ineffizient	auf	
Kantonsebene	das	Amt	für	Gemeinden	und	Rau-
mordnung	(AGR)	geführt	wird.	Wir	fordern	eine	
rasche	Umsetzung,	um	Planungssicherheit	für	alle	
zu	schaffen.

Warum SVP wählen? 
Die	SVP	steht	für	sachliche	und	durchdachte	Ent-
scheidungen.	Wir	setzen	uns	für	eine	nachhaltige	
Nutzung	der	finanziellen	Mittel	ein	und	sorgen	
dafür,	dass	bestehende	Infrastrukturen	gepflegt	
werden, statt sie verfallen zu lassen.

Die	SVP-Politiker	aus	unserer	Region	verfügen	
über	gute	Kontakte	in	die	kantonale	und	nationale	
Politik. Mit Peter Salzmann im Grossrat und  
Werner Salzmann im Ständerat sind wir stark 
vertreten. 
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Text: Ann Katrin Hergert

Ein buntes Programm zum Thema

«Kirche befreit» 
in und um die Kirche Limpach

18.00 – 20.00 Uhr – alle 20 Minuten 
Befreiung aus der Kirche
Escape Room (Postenlauf) in der Kirche
Kirchensteine befreien 
Kirche bauen – Schmuggelspiel

20.00 Uhr  – Musik befreit 
 Musik und Gesang mit Anett Rest
21.00 Uhr  – Befreiende Geschichten
 Kirchengeschichten	aus	Limpach
22.00 Uhr  – Befreite Bilder
 Kurzfilme	aus	Limpach
23.00 Uhr  – Kirche befreit
 Ausklang mit Musik und Tanz

Parallel dazu in der Pfrundschüür 
Kulinarische Befreiung
18.00 – 21.00 Uhr: Essen & Getränk
21.00	–	22.45	Uhr:	Kaffeestube

Transport – Befreit unterwegs 
Shuttlebus
Fraubrunnen	Bahnhof	↔	Limpach	Dorfplatz
Abfahrt Fraubrunnen: 17.30, 18.30, 19.30 Uhr
Retour	Limpach:	19.00,	20.00,	21.00	Uhr	

Wer Taxidienst benötigt	von	Tür	zu	Tür,	melde	
sich bei der Nummer 077 466 25 01

Wir freuen uns auf eine spannende Nacht mit euch 
allen! 

Mit	freundlichen	Segenswünschen	
Kirchgemeinderat, 
Pfarramt 1+2 & 
Mitarbeiterteam 
www.hallokirche.ch 

Text: Daniel Sutter 
Bild: Nicholas Fols  

AUSSTELLUNG –  
SAMSTAG, 5. JULI BIS DIENSTAG, 5. AUGUST
Bei	der	Kirche	Grafenried	an	der	RBS-Linie	zwi-
schen Bern und Solothurn. Tauche thematisch ein 
in	Wünsche	und	Gedanken,	in	Hintergründe	und	
Abgründe,	in	Blume	und	Bett,	in	Vergangenheit,	
Gegenwart und Zukunft. Die Ausstellung ist immer 
zugänglich.

VERNISSAGE – FREITAG, 4. JULI, 19.00 UHR
Musikalisch, kulinarisch, modisch visuell, erlebnis-
reich,	floral,	biblisch,	haptisch	und	sowieso!	Mit	
dabei sind Swiss Wedding Magazin, Kleiderzimmer 
Lyssach,	bs_floralinteriordesign	und	Ringspiration	
Bern. Ein Besuch lohnt sich allemal!

HOCHZEIT TO GO
Willst	du	kurz	und	feierlich,	finanziell	schmerzlos,	
aber auch sinnlich und in fröhlicher christlicher 
Tradition heiraten, dann wähle jetzt Telefon  
079 420 54 07, und schon bald seid ihr ein Paar. 
Eine	Stunde	und	CHF	111.–	reichen	für	alle	und	 
alles. Und die Hochzeitsringe sind sogar gespon-
sert. Haben wir Ihr Interesse geweckt?

7. Kirchgemeinden 
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Erwachsene und Senioren
Offene	Mittagstische,	jeweils	Freitag,	12.15	Uhr:
– 24. Oktober
– 21. November

Blackbox-Abende Region Buechibärg zu Glaubens- 
und	Lebensfragen	im	Herbst	–	siehe	Infos	auf	der	
Homepage und im Reformiert.

Wandergruppe Schmetterling, jeweils 1x/Monat, 
Donnerstag,	13.00	Uhr,	Treffpunkt	auf	dem	Dorf-
platz Messen, Unkostenbeteiligung CHF 4.–/ 
Ausflug.	Auskünfte	erteilt	Hansruedi	Christen,	Tel.	
079 275 91 31. 

Seniorennachmittage, jeweils Freitag, 14.00 Uhr in 
der	Pfarrschüür:

– 27. Juni (Zwirbeln und Bräteln)
–  7. November
– 12. Dezember (Weihnachtsfeier)
 

Bild: Ausschnitt aus den Schnitzelbank-Plakaten 
zur Fasnachtspredigt 2025 in Mülchi von Pfarrerin 
Christine Dietrich

Gottesdienste
 
Jeweils sonntags 10.00 Uhr in der Kirche Messen 
oder	Balm	gemäss	Gottesdienstplan.	Für	aktuelle	
Informationen beachten Sie das Reformiert, den 
Anzeiger und unsere Homepage:  
www.kirchgemeinde-messen.ch

Besondere Gottesdienste:

– 29. Juni, 10.00 Uhr, Gottesdienst beim Waldhaus 
Gächliwil 

–	 3.	August,	10.45	Uhr,	Sommergottesdienst	für	
die Region am Waldfest in Brunnnenthal

– 24. August, 10.00 Uhr, Gottesdienst in der Badi 
Messen

– 7. September, 10.00 Uhr, Regio-Gottesdienst 
der	Kirchgemeinden	Messen,	Grafenried-Lim-
pach, Utzenstorf und Bätterkinden (Details, 
siehe online oder Reformiert)

– 14. September, 19.00 Uhr, Gottesdienst beim 
Horrnusserhüsli	Etzelkofen

– 21. September, 10.00 Uhr, Bettagsfeier mit 
Abendmahl in der Kirche Messen

– 26. Oktober, 10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst 
in der Kirche Messen

– 2. November, 10.00 Uhr, Regio-Gottesdienst 
für	die	Region	Buechibärg	(Details,	siehe	online	
oder Reformiert)

– 23. November, 10.00 Uhr, Ewigkeitssonntag mit 
Totengedenken in der Kirche Messen.

Kinder und Jugend
Einmal monatlich laden wir am Mittwochmorgen 
um 10.00 Uhr in der Kirche Messen zum «Fyre mit 
de	Chlyne».	Die	Daten	2025	finden	Sie	auf	unserer	
Homepage	unter	der	Rubrik	«Familien».

Ebenfalls	auf	unserer	Homepage	finden	Sie	die	
KUW-Daten	und	Anlässe	für	alle	Altersgruppen.
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Referent:
Pater Georg Matt SDB, Bad Wörishofen

Kosten: 
Unkostenbeitrag	Fr.	25.00	für	Mittagessen,	 
Kaffee	/	Tee	

Anmeldung: bis 21. Oktober 2025 
an Heinrich Kemmler, 
Tel. 031 767 77 17
E-Mail: suhei.kemmler@bluewin.ch     

Im Anschluss an den Thementag inkl. Mittagessen 
besteht die Möglichkeit, gemeinsam mit Pater 
Matt den Gottesdienst zu feiern.

Röm.-kath. Kirchgemeinde 

Text: Röm.-kath. Kirchgemeinde

Öffentliche Veranstaltung

Engel,	die	«Streetworker»	Gottes	in	unserer	Welt

Samstag, 25. Oktober 2025 
von 10.00 – 16.00 Uhr
Ab 9.30 Uhr Empfangskaffee

Wer hat nicht schon in besonderen Situationen 
erlebt, dass Rettung nicht einfach nur Zufall sein 
konnte	oder	Glück	nicht	einfach	vom	Himmel	fiel?	
«Da	hatte	ich	einen	guten	Schutzengel,»	sagen	wir	
dann oder wir erlebten eine Zeit, in der ein Engel 
uns	eine	Tür	zum	Glück	geöffnet	hat.	

Streetworker sind Sozialarbeiterinnen und Sozial-
arbeiter, die auf die Strasse gehen und die sozialen 
Brennpunkte aufsuchen, um den Menschen beizu-
stehen. Engel Boten Gottes, welche die Menschen 
in den unterschiedlichsten Erscheinungsformen 
und Situationen aufsuchen, um ihnen zu zeigen: 
Gott ist dir nahe! 

In der Heiligen Schrift werden uns Erfahrungen 
mit	Engeln	überliefert,	die	auch	unseren	Blick	für	
die Egel schärfen können. Wir betrachten mitei-
nander einige Begegnungen mit den Engeln, wie 
sie	uns	überliefert	sind,	fragen	uns,	was	sie	für	uns	
bedeuten und erinnern uns vielleicht an eigene 
Erfahrungen.



GIB8 | Nr. 1/2025  Seite | 53

Vereine

 8. Vereine     

«Ohne Lüt geit nüt!»

Text und Bild: Simon Glauser

Der Verein Büre-Leist feierte im letzten Jahr 
sein 10-jähriges Bestehen. Er setzt sich für die 
Gemeinschaft und das kulturelle Leben im Dorf 
ein, wahrt die Interessen der Bewohner und 
organisiert Veranstaltungen für Jung und Alt.

Als politisch und konfessionell unabhängiger 
Verein	unterstützt	er	gemeinnützige	und	kulturelle	
Vorhaben, fördert den Kontakt unter Dorfbewoh-
nern und arbeitet mit anderen Organisationen 
zusammen. Zudem vertritt der Verein die Anliegen 
des Dorfes in den Gremien der Gemeinde Frau-
brunnen. Mit vielfältigen Aktivitäten hat sich der 
Leist	als	wichtiger	Förderer	des	sozialen	und	kultu-
rellen	Lebens	in	Büren	zum	Hof	etabliert.

 

Der aktuelle Vereinsvorstand: (v.l.n.r.) Simon Glau-
ser, Jean Lustenberger, Ursula Streit und  
Ueli Mosimann

Ohne dem motivierten Engagement eines Vor-
standes,	der	Zusammenarbeit	und	Unterstüt-
zung durch weitere örtliche Institutionen sowie 
freiwilligen Helferinnen und Helfern ist das Zu-
sammenstellen	und	Durchführen	eines	breiten	

Jahresprogramms	nicht	möglich.	Gerade	für	die	
jüngere	Generation	sowie	für	Familien	mit	Kindern,	
möchten wir in Zukunft vermehrt Veranstaltungen 
anbieten.

Wir suchen deshalb weitere engagierte Mitstrei-
terinnen	und	Mitstreiter	für	unseren	Vereinsvor-
stand. Denn: «Ohni Lüt geit nüt!» Wir freuen uns 
auf deine Kontaktaufnahme per E-Mail:  
leist@buerenzumhof.ch oder Telefon 079 300 94 75 
(Simon Glauser).

Jahresprogramm 2025
• 1. August – Bundesfeier  
(zusammen	mit	Limpach)

•	 Datum	offen	–	Frauenbummel
• 1. November – Reanimationskurs
•	 Datum	offen	–	Räbeliechtli-Umzug
• 29. November – Adventskranz gestalten
• 7. Dezember – Geburtstagsständchen  

(Organisation Männerchor)

Die	aktuellen	Daten	aller	Veranstaltungen	finden	
Sie auf unserer Webseite buere-leist.ch

Text: Michael Brunner
Bilder: eTc.-verein

Fast 200 Kinder beim Ferienplausch

Höhepunkt der ersten Hälfte des Vereinsjahres war 
wie jedes Jahr der Ferienplausch. Unser Ziel ist es, 
Kindern	von	3	bis	13	Jahren	während	den	Früh-
lingsferien eine Woche lang spannende Aktivitäten 
anzubieten. Das vielfältige Programm steht allen 
Kindern aus der Gemeinde Fraubrunnen und aus 
Kernenried	offen.	In	diesem	Jahr	haben	zwischen	
dem 7. und 12. April fast 200 Kinder am Ferien-
plausch teilgenommen. 

Die beliebtesten Kurse sind stets rasch ausge-
bucht. Dazu gehören Klettern, Kurse bei der ört-
lichen Drogerie oder dem örtlichen Bäcker sowie 
Kurse mit Tieren. Hoch im Kurs steht bei den klei-
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neren Kindern auch der Besuch bei der Feuerwehr. 
Unsere	Vereinsmitglieder	dürfen	sich	vorgängig	
anmelden	und	profitieren	von	günstigeren	Preisen.	
So ist der Mitglieder-Jahresbeitrag von 40 Franken 
rasch herausgeholt.

Unser Ferienplausch-Team beginnt jeweils schon 
im Herbst mit den Arbeiten. Welche Kurse wollen 
wir anbieten? Welche Kursleiterinnen und Kurslei-
ter fragen wir an? Welche Kurse sollen an welchem 
Tag	und	zu	welcher	Zeit	stattfinden?	Schliesslich	
informiert das Team die Schule, die das Programm 
an	die	Eltern	verschickt.	Vielen	Dank	dafür.	

Neben	dem	Ferienplausch	führte	unser	Verein	im	
ersten Halbjahr 2025 weitere traditionelle Anlässe 
durch. Dazu kamen neue Anlässe wie «Prevent a 
bite»,	ein	Kurs	zur	Prävention	von	Hundebeissun-
fällen. 

 

Die Hauptversammlung war von einem Wechsel 
an der Vereinsspitze geprägt: Unsere langjährige 
Präsidentin	Nora	Sieber	übergab	das	Zepter	an	
Jenny	Spori.	Wir	danken	Nora	für	ihren	grossen	
Einsatz	und	wünschen	Jenny	gutes	Gelingen.

 
Der eTc.-Verein sucht neue Vorstandsmit-
glieder. Fraubrunnen und Grafenried sind im 
Vorstand schon gut vertreten. Besonders freuen 
würden	wir	uns	daher	über	Personen	aus	den	
anderen Dörfern. Wer interessiert ist, kann sich 
unter info@etc-fraubrunnen.ch melden. 

Gewerbeverein Fraubrunnen
…wir suchen dich!
 
Text: Michael Kummer / Sibylle Lauber

Bist du gewerbebetreibend und hast Wohn- oder 
Geschäftssitz in der Gemeinde Fraubrunnen? 

Dann bist du bei uns genau richtig und wir möch-
ten dich ermutigen, unserem Gewerbeverein 
beizutreten.

Als	Sektion	der	Berner	KMU	und	des	Landesteil-
verbandes Mittelland-Nord zählt der Gewerbe- 
verein Fraubrunnen aktuell 64 Mitglieder aus klei-
neren und mittleren Betrieben aus der Industrie-, 
Dienstleistungs-	und	Handelsbranche.	Gegründet	
wurde unser Verein 1914.

Der Vereinszweck besteht darin, sich gegenseitig 
zu	unterstützen,	berufliche	Interessen	zu	wahren,	
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Kameradschaft	zu	pflegen	und	die	Förderung	des	
beruflichen	Nachwuchses	zu	unterstützen.

Zu unseren Aktivitäten zählen neben der jährlichen 
Hauptversammlung Anlässe wie Grill- und Fondue- 
plausch,	Gwärblerhöck	und	die	Durchführung	der	
Gewerbeausstellung.

An der jährlichen Berufs- und Ausstellungsmesse 
der Oberstufe Fraubrunnen zeigen unsere Mitglie-
der	ihre	vielfältigen	Ausbildungsmöglichkeiten	für	
eine zukunftsgerichtete Berufsausbildung in der 
Region auf.

Falls wir dein Interesse geweckt haben, erfährst du 
mehr	über	unsere	Homepage

www.gewerbeverein-fraubrunnen.ch. 

HG Grafenried-Jegenstorf 
Mit Teamgeist für die Tradition

Text und Bild: Mathias Roth und Janina Heeb

Der Duft von frisch gemähtem Gras liegt in der 
Luft.	Es	ist	ein	schöner	Tag	unter	klarem	Himmel.	
Alle sind still und warten auf den bevorstehenden 
Abschlag.	Ein	guter	Treffer!	Die	Menge	gibt	ihren	
Zuspruch von sich, während der Hornuss in Rich-
tung Ries zischt, wo die Verteidiger bereit sind ihn 
abzuwehren. Genau dann macht unser Sport am 
meisten Freude! Die Hornussergesellschaft Grafen-
ried-Jegenstorf vereint sportlichen Ehrgeiz,  
Teamgeist und Schweizer Tradition. Mit einer  
Mischung aus erfahrenen Routiniers und hungrigen 
Nachwuchstalenten kämpfen wir in jeder Partie mit 
langen Streichen und entschlossener Riesarbeit um 
den Sieg. 

Nach einer intensiven Meisterschaftssaison 2024, 
die wir auf einem soliden 4. Platz abschliessen 
konnten, richten wir nun den Fokus auf die kom-
menden Herausforderungen. Besonders freuen 

wir uns darauf, vor heimischem Publikum unser 
Können	zu	zeigen.	Also	seid	dabei,	fiebert	mit	und	
erlebt Hornussen hautnah! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Die nächsten Heimspiele: 
18.05 – 12.30 Uhr Meisterschaft gegen Tramelan
01.06	–	12.30	Uhr	Meisterschaft	gegen	Aefligen
29.06 – 12.00 Uhr  Meisterschaft gegen  

Bern-Beundenfeld C
Alles	Weitere	finden	Sie	auf	unserer	Website	unter	
www.hg-gj.ch

www.karatedo-fraubrunnen.ch

Karate in Fraubrunnen,
seit über 30 Jahren.

Für Fitness und Kraft,
Spass und inneres
Gleichgewicht.

Karate – japanische Kampfkunst in 
Fraubrunnen
 
Text und Bilder: Philippe Brügger

Wir feiern ein Jubiläum: Schon seit 35 Jahren ge-
hören sie in Fraubrunnen zum Dorfbild – die weiss 
gekleideten	Karateschülerinnen	und	-schüler,	wel-
che jeweils montags und donnerstags zum Training 
in der alten Turnhalle strömen. Sie sind kaum zu 
übersehen,	denn	mit	mehr	als	50	Aktivmitgliedern	
gehört das Karate-do Fraubrunnen zu den grössten 
Kampfsportschulen der Region.

 

Eine traditionelle japanische Kampfkunst mitten 
im Kanton Bern – was hat es mit der Faszination 
«Karate»	auf	sich?	Diese	einzigartige	Sportart	ist	
nicht	nur	für	Kinder	geeignet,	sondern	auch	für	
Erwachsene und dies bis ins hohe Alter. Man trai-
niert gezielt den gesamten Körper und verbessert 
Fitness und Kraft und man erreicht ein gesundes 
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Körpergefühl.	Tradition,	Disziplin	und	Respekt	sind	
im Training ebenso wichtig wie Kameradschaft 
und	Freude	an	der	gemeinsamen	Leidenschaft	
Kampfsport.

Nebst den regelmässigen Trainings und der Teil-
nahme an Turnieren kommen wir mehrmals pro 
Jahr zu verschiedenen Vereins-Anlässen zusam-
men, wie beispielsweise dem legendären jährli-
chen Grillfest im Wald.

 

Sensei	Eugenio	Mortati	ist	der	Gründer	und	Leiter	
des Karate-do Fraubrunnen. Schon in seiner Ju-
gend hat ihn die Faszination Kampfsport gepackt, 
und	über	all	die	Jahrzehnte	hat	er	verschiedene	
Erfolge an Schweizer-, Europa- und Weltmeister-
schaften gefeiert. Inzwischen trägt er den  
5.	Schwarzgurt	und	es	ist	seine	grosse	Leiden-
schaft, sein Wissen und seine Erfahrung an die 
Schüler	weiter	zu	geben.	Angesprochen	auf	die	
tiefen Trainingskosten meint Sensei Mortati: 
«Sport	darf	keine	finanziellen	Hindernisse	haben.	
Deshalb halten wir den Jahresbeitrag so tief wie 
möglich. Wir decken damit unsere laufenden 
Kosten.»

Interessiert?	Melden	Sie	sich	doch	bei	uns	für	ein	
kostenloses	Probetraining.	Unsere	Türen	sind	of-
fen, und wir heissen Sie herzlich willkommen!

Weitere Informationen und Impressionen aus dem 
Training	und	zu	unseren	Anlässen	finden	sich	auf	
unserer Internetseite www.karatedo-fraubrunnen.ch.

Kinderkleider- und  
Spielzeugbörse Kleiderbohne

Text: Nicole Grossmann 
Illustration: Tanja Nussbaum und Sandra Gerber

Der Verein Kleiderbohne betreibt eine beliebte 
Kinderkleider-	und	Spielzeugbörse	in	Büren	zum	
Hof,	bei	der	Secondhand-Waren	zu	günstigen	
Preisen gekauft werden können. Ob Kleidung, 
Schuhe,	Spiele	oder	Puzzle	–	hier	findet	man	(fast)	
alles, was man sucht.

Unser Ziel ist es, den Austausch von gebrauchten, 
aber gut erhaltenen Waren zu fördern und gleich-
zeitig einen Beitrag zur Nachhaltigkeit zu leisten. 
In	einer	gemütlichen	Atmosphäre	können	interes-
sierte Personen durch die Stände stöbern und tolle 
Schnäppchen entdecken. Die Börse bietet nicht 
nur die Möglichkeit, Dinge weiterzugeben, die 
nicht mehr benötigt werden, sondern auch, neue 
Lieblingsstücke	für	die	Kleinen	zu	finden.

Wer	Lust	hat,	sich	aktiv	einzubringen,	ist	bei	uns	
ebenfalls herzlich willkommen! Der Verein lebt von 
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der Hilfe von ehrenamtlichen Mitgliedern, welche 
mit viel Engagement und Freude bei der Börse 
mitwirken.

Schauen Sie doch einfach mal vorbei und unter-
stützen	Sie	den	Verein	Kleiderbohne!

Geöffnet	ist	die	Börse	montags,	mittwochs	und	
freitags, 09.00 bis 11.00 Uhr / dienstags, 14.00 bis 
16.00 Uhr / samstags 2-mal im Monat, 09.00 bis 
12.00 Uhr. 

Im	Frühling-	und	Herbst	sind	wir	mit	einem	Stand	
am	Froubrunne-Märit	zu	finden.		

Weitere	Informationen	finden	Sie	auf	der	Website	
www.kleiderbohne.ch

Auf Ihren Besuch freuen wir uns sehr!

Der Natur begegnen in Fraubrunnen

Text und Bilder: Markus Wey

Sind	Sie	diesen	Frühling	auch	schon	absichtslos	
durch das Gebiet unserer Gemeinde spaziert? Hat-
ten Sie vielleicht plötzlich und unerwartet eine be-
sondere Begegnung mit der Schönheit der Natur? 
Hatten Sie gar die Möglichkeit, diesen Moment 
der Naturbegegnung mit dem Fotoapparat festzu-
halten? Werden Sie auch diesen Sommer hindurch 
mit neugierigem Blick und mit Kameraauge durch 
die	Landschaft	streifen?

 

Bild: Graureiher am Bruchbach

Das Naturnetz Fraubrunnen möchte Bilder zur 
Schönheit der Natur und zu besonderen Begeg-
nungen in der Natur sammeln und auf der Web-
seite zeigen. Helfen Sie mit, indem Sie sich an 
unserem kleinen

Fotowettbewerb Naturbegegnungen

beteiligen. Es gelten die folgenden Regeln:

– Die Aufnahme stammt aus dem Jahr 2025.
– Sie ist von einer Person gemacht, welche in der 

Gemeinde Fraubrunnen wohnt.
– Die Aufnahme ist im Gemeindegebiet gemacht 

worden.
–	 Das	Foto	hat	Querformat	(Landscape)	und	ist	

zwischen 3 und 10 MB <schwer>. 
– Das Foto darf auf der Webseite des Naturnetz 

Fraubrunnen mit Angabe des Namens publiziert 
werden.

– Das Foto wird (evtl. zusammen mit einem Kom-
mentar) bis spätestens 30. August per Mail an 
info@naturnetz-fraubrunnen.ch zugestellt.

Der Vorstand wählt ein Sieger-Foto aus. Der 
Gewinnerin oder dem Gewinner schenken wir ein 
Nachtessen	für	zwei	Personen	an	einem	Interna-
tionalen	Abend	im	Ufgleist	(ufgleist.ch)	in	Büren	
zum Hof.

Wir	wollen	und	dürfen	unsere	Natur	nicht	nur	ge-
niessen,	wir	müssen	zu	ihr	auch	Sorge	tragen.	Das	
machten wir am 

Clean-up-Morgen am 22. März 2025.

Gleichzeitig	mit	rund	10	Personen	vom	Dorfleist	
Etzelkofen,	der	in	seinem	Dorf	den	Ghüder	sam-
melte, taten das weitere 24 Personen rund um 
Fraubrunnen	und	im	Limpachtal.	Den	meisten	
Ghüder	fand	man	entlang	der	Hauptstrassen.	Er	
bestand	hauptsächlich	aus	Glasflaschen,	Aludosen,	
PET-Flaschen und Zigarettenstummel. 
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Bild: Funde entlang 
der Hauptstrassen 
ausserhalb von 
Mülchi und Lim-
pach. Im Abfallsack 
befinden sich u.a.  
410 Zigarettenstum-
mel, welche auf einer 
Strecke von 1.2 km 
aufgelesen wurden.

Wenden wir uns wieder dem Faszinierenden und 
den Schönheiten der Natur zu. Es gibt so viel, was 
wir	nicht	wissen,	seien	es	die	Namen	der	Pflanzen	
und Tiere oder die Art und Weise, wie sie unterein-
ander vernetzt sind. An der 

Führung Wildpflanzen im Büre-Gärtli 
am 20. Juni, 19 Uhr

nimmt uns die Biologin Christine Föhr mit auf ei-
nen	Spaziergang	durch	das	blühende	Büre-Gärtli.	
Sie	stellt	uns	verschiedene	Wildpflanzen	vor	und	
die Schmetterlinge, Bienen, Käfer und Vögel, die 
darauf	fliegen.	Freuen	Sie	sich	auf	die	Führung,	
merken Sie sich das Datum oder melden Sie sich 
gleich an unter info@naturnetz-fraubrunnen.ch. 

Über weitere geplante und vergangene Aktivitäten 
des Naturnetz Fraubrunnen informieren Sie sich 
auf der Webseite:

www.naturnetz-fraubrunnen.ch

 

 
 
 
 

 

  

 
 Pistolenclub 

Fraubrunnen

Neuer Verein! 

Text und Bilder: Urs Gasche, Max Böhlen und 
Ueli Liechti

Seit dem 1. Januar 2025 gibt es in Fraubrunnen 
einen neuen Verein – den es eigentlich schon 
seit	Jahrzehnten	gibt:	Die	Pistolenschützen	der	
Sportschützen	Fraubrunnen-Hettiswil	haben	sich	
verselbständigt und den Pistolenclub Fraubrun-
nen	gegründet.	Die	Trennung	erfolgte	in	freund-
schaftlichem Einvernehmen und dient der klaren 
Verteilung	der	Verantwortung	für	die	jeweiligen	
Anlagen. Der neue Club wird im gleichen Rah-
men	schiessen	wie	bisher	–	möchte	aber	für	neue	
Mitglieder attraktiv sein und interessierten Frauen, 
Männern und Jugendlichen einen Zugang zum 
Schiesssport	bieten.	Dafür	hat	unser	Ausbildungs-	
und	Jugendverantwortlicher,	Ueli	Liechti,	ein	
besonderes Angebot vorbereitet, das er hier gleich 
selber vorstellt.

Das Ausbildungsprogramm ist  
gleichermassen für:
•	 Anfänger	(ungeübt	im	Umgang	mit	Waffen)	
• Fortgeschrittene (haben schon Kenntnisse, 

möchten aber mehr dazu lernen)
•	 Geübte	(betreiben	regelmässig	Schiesssport,	

möchten aber die Technik verfeinern)

Es beinhaltet unter anderem:
•	 Vorstellung	der	verschiedenen	Handfeuerwaffen	

und deren Wettkampfdisziplinen
•	 Umgang	Handhabung	mit	der	Waffe	und	die	

Sicherheitsaspekte
• Schiesstechnik (Stellung, Zielbild, Atmung und 

Zielvorgang, Schussauslösung und Nachhaltung
• Auswertung, Korrektur und Fortschrittskontrolle

Ziel des Angebots ist:
• Interessierten Personen den Schiesssport näher-

bringen, 
• Vertraut sein mit dem Umgang der  
Faustfeuerwaffen
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Rosedornezunft 2025

Text: Werner Pritsch i.A. Rosedornezunft Mülchi
Bilder: Jürg Rohrbach

 

Vorweg gilt es auch diesmal DANKE zu sagen, 
an unsere vielen freiwilligen Helfer, Mitglieder 
und allen Beteiligten, die sich dafür eingesetzt 
haben.
Danke	auch	an	unsere	langjährigen	Lieferanten	
Roland und Tamara Bongni aus Grafenried, Mar-
cel und Sonja vom Denner Messen und ihren 
Mitarbeiter.	Und	natürlich	Michael	Marti	(dessen	
Wurzeln	bekanntlich	in	Mülchi	sind),	von	Marti	
Montagen	Kräilligen,	für	die	Zeltvermietung.	

Dem	Männerchor	Limpach/Mülchi	für	die	brat-
wurstige	Unterstützung.

Last	but	not	least,	an	unsere	Gemeinde,	die	uns	
mit	toller	Unterstützung	zur	Seite	stand.

Ohne die Genannten und auch diejenigen, wel-
che wir hier vergessen haben sollten, wäre dieser 
Kulturanlass	gar	nicht	durchführbar.
«GROSSES	MERCI»

31. Januar 2025. Dies war das Startdatum, an 
dem	die	Mülchi	Fasnacht	mit	dem	Auftakt	ins	Fas-
nachtsjahr 2025 startete. Und die Rosedorne Zunft 
Mülchi	durfte,	nach	der	30.	Fasnacht	im	2024,	
ihren 30-jährigen Geburi feiern. Mit drei Guggen, 
dem Fahnenhissen und der schon fast legendär-
en Erbsensuppe, wurde dieser Auftakt mit vielen 
Gästen gefeiert. 

• Gefördert werden bei Interesse und Freude beim 
Schiesssport bis hin zur Wettkampfteilname

•	 Zum	Beispiel	auch	Fit	sein	für	die	Teilnahme	am	
Feldschiessen	(23–24.	Mai	2025	oder	Vorübung/
Vorschiessen gemäss Terminplan auf Webseite)

•	 Teilnahme	und	Pflege	der	Geselligkeit	in	unse-
rem Club  

Wie kommt man dazu:
Ø	Einfach	Ueli	Liechti	kontaktieren	unter	
 buliechti@outlook.com
Ø Whatsapp oder Mobile 079 227 71 62
Ø Kontakt auf Webseite  

https://pc-fraubrunnen.clubdesk.com/
Ø Oder einfach mal reinschauen an einem Trai-

ningstag (siehe unsere Webseite oder auch 
unter Gemeinde https://www.fraubrunnen.ch/
vereinsliste/103759 )

 

Ebenso wichtig wie das sportliche Schiessen ist 
uns	die	Pflege	der	Geselligkeit	am	Schluss	der	
Übungen	beim	gemütlichen	Zusammensitzen.
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Vom Do. 20. Februar bis Sa. 22. Februar wurden 
mit	den	Guggen	Muggetätscher,	A-Typisch,	LBm,	
IGB, Iguschränzer, Vinophoniker, Seespitzfägerli, 
Guggemotzer,	Sprisseli,	Chäsis,	Schnadehüdeler,	
Taktsurfer	und	unserem	Chütterhüfeli,	die	mit	ca.	
58	Auftritten	über	die	3	Tage	verteilt,	im	Magazin,	
der	Gaststube,	der	Aussenbühne	und	dem	Löwen	
aufspielten,	alle	Guggen-Liebhaber	bestens	bedient.	
Mit	unserem	DJ	Crazyold	66,	der	über	all	die	Tage	
sein Können einmal mehr bewies, wurde nahezu 
immer	für	Unterhaltung	gesorgt.
Zusätzlich gab es im Gaststuben Zelt mit Martin 
Schütz	am	Freitag	einen	weiteren	Höhepunkt.
Auch unsere Fasnachts Predigt war wieder sehr 
gut besetzt, die mit Pfarrerin Christine Dietrich aus 
Messen zum dritten Mal stattfand.
Ehrenpräsident Bruno Signorini gab seine Schnit-
zelbank, zur Freude vieler, ebenfalls zum Besten.
Am Freitag wurde mit vielen geladenen Gästen, 
zu	denen	Vertreter	aller	Dorfvereine	Mülchi,	Dele-
gationen	von	befreundeten	Zünften	aus	Mett,	Lyss,	
Biel,	Murten,	Schönbühl,	Münchenbuchsee	um	
nur einige zu nennen und Vertreter der Gemein-
deverwaltung zum Apéro und «Surre Mocke mit 
Härdöpfelstock»	der	Freitag	eingestimmt.

Am Samstag dann der Umzug, bei dem unser 
Motto «Eifach Müuchi» wohl voll gelebt wurde.

Mit unserem Kindergarten, mit Gaby und ihren 
Helferinnen, hatten Junge als Nachwuchs-Fas-
nächtler ihren Spass.

 

Und	mit	den	Müuchi	Froueträff	die	ältere	Genera-
tion ebenfalls. 

 

Sowie die Prominenz, die extra aus Jamaika mit 
ihrem	Bob	Team	eingeflogen	wurden,	hatten	auch	
ihren Spass.

 

Sowie alle die, die am Umzug teilgenommen 
haben	und	dies	war	gefühlt	das	halbe	Dorf.	Die	
andere Hälfte war als Zuschauer ebenfalls dabei.
Bei tollem Wetter fand die legendäre Kinderfas-
nacht	mit	gratis	Würstli	und	Konfettischlacht	fast	
durchgehend draussen statt. 
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Mit Unterstützung von J+M
«Das Programm Jugend und Musik des Bundes-
amts	für	Kultur	hat	zum	Ziel,	Kinder	und	Jugendli-
che	zur	musikalischen	Aktivität	zu	führen…»	diese	
Einleitung	steht	für	ein	attraktives	Subventions-
programm analog Jugend und Sport. J+M bietet 
Ausbildungskurse	für	Leitende,	die	mit	Kindern	
und	Jugendlichen	musizieren	und	unterstützt	den	
Probenbetrieb	und	die	Lager	finanziell.	Die	beiden	
Dirigentinnen	Leandra	Ernst	und	Margaux	Wolf,	
erfüllen	die	Anforderungen	bereits	mit	ihrer	ab-
geschlossenen Ausbildung zum BA in Musik und 
Bewegung und so konnte die erste Kurssession 
und das Songfägerlager unter dem Patronat von 
J+M laufen. Wir freuen uns sehr, dass die Freude 
am Singen und Musizieren auch auf Vereinsniveau 
gefördert wird und von höchster Ebene Wertschät-
zung erhält. 
 

Vielleicht wollt ihr als Aktiver dabei sein, dann mel-
det euch bei w.pritsch@bluewin.ch.

Die	Daten	für	nächstes	Jahr	könnt	ihr	schon	in	
euren Kalendern festhalten.
Auftakt Fr, 30. Januar 2026
Fasnacht Do, 26.–Sa, 28. Februar 2026
Wir freuen uns auf euch. 
Bis	gly,	eure	Rosedorne	Zunft	Mülchi.

Auf	folgenden	Medien	findet	ihr	dazu	viele	Beiträ-
ge resp. Bilder.  
Website: www.rosedornezunft.ch

Soziale Medien
Youtube
https://www.youtube.com/channel/UCxTAIxhVb-
Pi6x2OPMAbGO7w

Facebook
https://www.facebook.com/Rosendornen-
zunft-Mülchi-512128979162190/

Instagram
https://www.instagram.com/rosedorne_zunft

Text und Bild: Madeleine Bachmann
 
Wer ist mein IDOL?
 
Mit dieser Frage beschäftigen sich die beiden Chö-
re, die Songfäger und die Songsters im aktuellen 
Chorprogramm auf musikalische Weise. Da steht 
zuerst mal die Frage, wer bin ich, möchte ich mega 
stark sein, einfach nur tanzen oder gar Königin 
sein?	Im	Fründelied	geht	es	darum,	gute	Leute	um	
sich zu haben und im Barbie-Song um Respekt. 
Aber vor allem können die Kinder und Jugendli-
chen	kaum	mehr	warten…	auf	das	Leben,	auf	die	
Liebe	und	auf	alles,	was	kommt,	wie	der	kleine	
Löwenkönig	«I	just	can’t	wait...»,	lassen	sie	sich	
mitreissen	mit	den	Liedern	in	vielen	Sprachen,	vor-
getragen	mit	Bewegungsfreude	und	Lebenslust.
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sollen	mehr	Kinder	für	den	Wettkampf	begeistert	
werden können. Zudem besteht ein attraktives 
Juniorenmodell,	das	die	Mitgliedschaft	vergünstigt	
und es so den tennisbegeisterten Kindern erleich-
tert, selbständig miteinander zu spielen.

Für	die	Junioren	wird	im	Sommer	ein	polysportives	
Kids	Turnier	durchgeführt	und	zudem	während	
den Sommerferien ein Junioren-Sommercamp 
veranstaltet. 

Der Tennisclub Fraubrunnen stellt stets mehrere 
Damen- und Herren-Interclubmannschaften in 
verschiedenen Altersklassen. Zudem können wir 
jedes Jahr mehrere Junioreninterclubmannschaf-
ten zusammentrommeln. Beim Interclub messen 
sich jeweils zwei gegnerische Mannschaften in 
mehreren Einzel- und Doppelspielen; das Ganze 
wird schliesslich mit einem gemeinsamen Essen 
beim Gastgeberclub abgerundet.

Im Spätsommer wird das Clubturnier durchge-
führt,	bei	dem	in	verschiedenen	Einzel-	und	Dop-
pelkonkurrenzen die Clubmeister erkoren werden. 
Während des Finaltages servieren unsere Juniorin-
nen und Junioren den Zuschauern Hotdogs und 
Waffeln.	Abgerundet	wird	dieser	Anlass	mit	einem	
geselligen Risotto- und Grillplausch.

Es werden während der Saison auch Spielabende 
durchgeführt,	an	denen	sich	Jung	und	Alt	zum	
Doppelspiel mit anschliessenden Grillplausch tref-
fen. 

Abgerundet wird die Tennissaison jeweils Ende 
November mit einer Tennisnacht in einer Ten-
nis-halle in der Umgebung.

Unser aktuelles Tätigkeitsprogramm sowie weitere 
Informationen	findet	man	im	Übrigen	auch	unter	
www.tcfraubrunnen.ch.

Das aktuelle Programm der Songfäger und Songs-
ters wird an weiteren tollen Auftritten zu hören 
sein, insbesondere am Sängertag der Chorvereini-
gung Seeland am 6. September 2025 in Jegenstorf. 

Die	Proben	von	Songfäger	und	Songsters	finden	
jeweils Freitagabend in Messen statt. Wir freuen 
uns auf neue Sängerinnen und Sänger aus allen 
Dörfern. Komm doch an eine Schnupperprobe. 
Die Informationen sind auf der Homepage aktuell: 
www.songfaeger.ch 

Für	Fragen:	songfaeger@gmail.com 

 
 Tennisclub Fraubrunnen

Text: Olivier Blanc, Präsident TC Fraubrunnen

Mitten	in	grünen	Wiesen	spielen	wir	auf	2	Kunstra-
senplätzen. Dank Flutlicht kann auch abends 
gespielt werden. In unserem Club hat es Platz 
für	Familien,	Junioren,	Senioren	und	Singles.	Ob	
Hobby-	oder	Wettkampfspieler,	bei	uns	fühlen	sich	
alle wohl.

Wir haben ein aktives Clubleben mit zahlreichen 
Anlässen und Aktivitäten:

Die Saison wird jeweils bereits Mitte März mit der 
«Platzputzete»	eröffnet.	

Die beiden Plätze stehen von 7 Uhr morgens bis 
10	Uhr	abends	zur	Verfügung	und	können	einfach	
und unkompliziert mit dem elektronischen Platz-
reservationssystem	«GotCourts»	via	Smartphone,	
Tablet oder PC reserviert werden.

Ende	April	findet	unser	alljährliches	Saisoneröff-
nungsturniert	für	Jung	und	Alt	statt.

Beim	Juniorentraining	führen	wir	das	vom	Schwei-
zerischen Tennisverband Swisstennis erarbeitete 
Konzept	«Kids	Tennis»	weiter.	Mit	diesem	Konzept	
wird die Juniorenausbildung weiter professiona-
lisiert, mehr Spass am Tennis vermittelt und es 
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Zürich	statt.	Unsere	eingeübten	Lieder,	zusammen	
mit dem Hackbrett, tönten in der St. Peterskirche 
einfach	überwältigend.	Die	drei	Tage	gingen	mit	
Singen, Tanzen, verschiedenen Darbietungen und 
dem Umzug im Nu vorbei. Dieses Fest wird uns in 
sehr guter Erinnerung bleiben.

Im	Juli	führte	unsere	Vereinsreise	in	die	Inner-
schweiz auf den Zugerberg. Anschliessend genos-
sen	wir	eine	Schifffahrt	auf	dem	Zugersee.	

Am Bettag zeigte unsere Tanzgruppe zwei Tänze 
im Gottesdienst auf dem Hof von Familie Messer 
in Zauggenried. Das Jodlerchörli umrahmte das 
Ganze	mit	seinen	Liedern.	Es	war	sehr	kalt;	die	
Sonne zeigte sich zögerlich dann doch noch zum 
Schluss. Der herrliche Zwetschgenkuchen mit Kaf-
fee wärmte uns wieder auf.

Mit	«Offenem	Singen»	und	«Offenem	Tanzen»	
hofften	wir	auf	Interessierte	jeden	Alters,	die	im	
Trachtenwesen mitmachen möchten. Eine junge 
Frau zeigte Interesse am Tanzen, wir durften sie an 
der HV in die Trachtengruppe Fraubrunnen und 
Umgebung aufnehmen. 

Die Adventsfeier, organisiert von den Mitgliedern 
aus	Büren	zum	Hof,	war	wie	immer	sehr	schön	
und stimmte uns auf die Weihnachtszeit ein. Mit 
passender, festlicher Tischdekoration wurden wir 
empfangen. Zum Essen genossen wir Hamme, sehr 
guten	Kartoffelsalat	und	andere	Salate,	selbstge-
backene	Brötchen,	ein	grosses	Dessertbüffet	und	
selbstgebackene	Weihnachtsgüetzi.	Dazwischen	
sangen	wir	adventliche	Lieder,	hörten	eine	passen-
de Geschichte und hatten uns einiges zu erzählen. 

Möchtest du auch dabei sein?
Ob Jung oder Alt, bei uns sind alle herzlich will-
kommen! Wir tanzen und singen jeweils abwech-
selnd am Dienstag von 19.45 bis 21.15 Uhr im 
Schulhaus	Büren	zum	Hof.	Ganz	unverbindlich	bei	
uns reinschauen ist jederzeit möglich.

Melde dich bei uns:
Whats-App: 079 545 90 10, 
E-Mail: rolli-sieber@bluewin.ch

Anlässe im Trachtenjahr

Text: Ruth Frey, Evelin Sieber
Bild: TG Fraubrunnen

Unser Trachtenjahr haben wir im März 2024 nach 
der HV wieder mit den Singproben und Tanzproben 
weitergeführt.	Die	17	Singproben	und	die	19	Tanz-
proben wurden gut besucht. Als Ergänzung zu den 
Proben fanden zum Beispiel folgende Anlässe statt: 

Ab März besuchten einige von uns den Pro-
jekt-Chor-Nordwestschweiz. Trachtenleute aus vier 
Kantonen	übten	Lieder	für	das	Kirchenkonzert	am	
Trachtenfest	in	Zürich.

Im Mai besuchten einige Mitglieder die DV der 
BTV	und	am	Abend	den	Frühlingsball.	Immer	wie-
der ein Abend mit viel Tanz und Gesang.

Traditionellerweise wird der Maibummel von un-
seren Geburtstags-Jubilarinnen organisiert. Beim 
Schloss Jegenstorf im Dorfmuseum hörten und 
sahen	wir	unter	anderem,	wie	in	früheren	Zeiten	
ohne Waschmaschine gewaschen wurde. Danach 
genossen wir ein sehr gutes Fondue. Zum Dessert 
gab es selbstgemachte Glace und Bräzeli. Zum 
Abschluss wurde das Tanzbein geschwungen. Es 
war ein wunderschöner Abend.

Ende Juni fand das Eidgenössische Trachtenfest in 
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Turner-Chilbi 2025 – Ein Highlight für die ganze 
Familie!
Am 22. und 23. August 2025 lädt der Turnver-
ein Fraubrunnen herzlich zur traditionellen Tur-
ner-Chilbi ein. Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches	Programm	mit	Schülerwettkämpfen,	
einer	Tombola,	Hüpfburgen	für	die	Kleinen	und	
kulinarischen Highlights wie Raclette, Pasta und 
Grill-Spezialitäten.	Für	ausgelassene	Stimmung	
sorgen der Biergarten und die Bar mit DJ Jumix. 
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie unvergess-
liche Stunden mit alten und neuen Bekannten! 
Weitere	Informationen	finden	Sie	auf	 
www.turnerchilbi.ch

Turner-Chilbi Fraubrunnen
22. und 23. August 2025

 

Text: Esther Scheidegger, Stefan Johner
Bilder: Fritz Steiner, Nicole Stucki, Lukas Brogli, 
Michael Fricker, Esther Scheidegger, Katrin Smith, 
Karin Messer

Die Turnvereine Fraubrunnen blicken auf ereignis-
reiche	Monate	zurück,	in	denen	Sport,	Gemein-
schaft und Engagement im Mittelpunkt standen. 

Highlights der letzten Monate:
– Volleyball Jugend: Unser Mini- sowie Junioren- 

Volleyball Team starteten im Oktober mit viel 
Motivation in die Wintersaison. Trotz anfäng-
licher Nervosität zeigten die Teams beein-
druckenden Einsatz und sammelten wertvolle 
Erfahrungen.

– Volleyball Raclette-Turnier: Im Oktober nahm 
eine gut gelaunte Truppe am Volleyball Raclet-
te-Turnier in Fahrwangen teil und erreichte den 
5. Platz.

– Herbstausflug der Aktivriege: Im Oktober 
führte	uns	der	jährliche	Ausflug	nach	Baar,	wo	
wir die Transalp Bike Manufaktur besichtigen 
durften.

– Jubiläums Ausflug 90 Jahre Damenturnver-
ein:	Beim	Jubiläums	Ausflug	tauchten	Frauen	
aus allen Riegen in die Welt des «weissen 
Goldes»	ein	und	genossen	kulinarische	Schwei-
zer-Spezialitäten.

– Eistockschiessen: mal ein etwas anderes Trai-
ning draussen beim ESC Solothurn, wo neben 
dem Ehrgeiz auch Spiel Spass und Freude im 
Vordergrund stand.
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Nähere Infos zu den Aktivitäten der einzelnen 
Riegen sowie den aktuellen Trainingszeiten und 
Orte	findest	Du	im	Internet	auf	den	Webseiten	der	
Turnvereine Fraubrunnen.

Komm unverbindlich in einem Training vorbei und 
informiere	dich	im	Web	über	unser	vielfältiges	
Angebot!

Turnvereine Fraubrunnen
www.tvfraubrunnen.ch 

www.dtvfraubrunnen.ch

 

 

Helfende Hände gesucht!
Haben Sie Freude an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen? Die Turnvereine Fraubrunnen 
suchen	engagierte	Helfer	für	die Jugendriege 
am Freitagabend,	für	das	Mini-Volleyball am 
Dienstagabend,	für	das	Kinderturnen am Frei-
tagnachmittag sowie	für	das	Eltern-Kind-Tur-
nen während der Woche. Ihr Einsatz trägt dazu 
bei, dass wir weiterhin ein vielfältiges Angebot 
für	unseren	Nachwuchs	anbieten	können.	Keine	
Vorerfahrung	nötig	–	wir	freuen	uns	über	jede	
Unterstützung!

Werde Teil der Community!
Die	Turnvereine	Fraubrunnen	bieten	für	jede	
Altersgruppe und jedes Interesse etwas: Von der 
Jugendriege	über	Leichtathletik	bis	hin	zur	Se-
niorinnen und Seniorenriege. Egal, ob du dich 
sportlich	betätigen,	neue	Freundschaften	knüpfen	
oder einfach Teil einer aktiven Gemeinschaft sein 
möchtest – bei uns bist du herzlich willkommen! 
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ganisation	von	Lukas	Schaub	und	seinen	Freunden	
entsteht	ein	Treffpunkt,	an	dem	sich	alle	freuen.

Auch der Mittagstisch, an dem Kathrin Härri immer 
wieder neue Kreationen aus ihrem Garten und 
Kochbüchern	zaubert,	ist	von	Jung	und	Alt	gerne	
besucht.

 

An einem Dienstag im März hat die Unterstufen-
klasse	von	Büren	z.	Hof,	gemeinsam	mit	Kath-
rin, ein eigenes Menu kreiert, gekocht und den 
Mittagstisch zusammen gestaltet. Mit farbenfroh 
gedeckten Tischen und viel fröhlichem Kinder-
lachen wurde der Mittagstisch zu einem Fest im 
Schulalltag.   

. 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

Das	Büre-Gärtli	wird	am	10. Mai beim Pflanzfest 
sein	Labyrinth	fertig	gestalten	und	dann	im	neuen	
Kleid am Freitag, 20. Juni alle einladen zum Wild-
kraut Spaziergang mit	Farbe	und	Blütenduft.	Am	
18. Oktober beim Boule-Turnier gibt es Bohnen-
gerichte von unserer Ernte des Bohnen-Tipi.

Und	auch	der	Bouleplatz	ist	nun	wieder	bereit	für	
Spielfreudige	und	für	geselliges	Miteinander.

Kommt und geniesst, was euch anspricht!

Alle Infos unter ufgleist.ch 

  

. 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

Treffpunkt für Jung und Alt

Text: Regula Friedli
Bilder: Lukas Schaub und Mauel Auf der Mauer 

Ufgleist ist nun ein Verein und wir freuen uns, 
wenn sie beitreten oder Ihre Sympathie mit einer 
Spende bekunden!
Seit	bald	zwei	Jahren	ist	der	Bahnhof	Büren	zum	
Hof	neu	belebt	und	das	Büre-Gärtli	am	Blühen.
Die Kinderkleider- und Spielzeugbörse Kleiderboh-
ne erfreut sich grosser Beliebtheit und auch die 
Keramikwerkstatt	von	Laurin	Schaub	zieht	begeis-
terte	Keramikschaffende	und	Keramiknutzende	in	
den Bann.  

Der	Internationale	Abend	findet	einmal	im	Monat	
statt	und	lädt	zum	Essen	aus	allen	Ländern	ein.	
Eine kulinarische Reise zu weitentfernten Destina-
tionen wie Indonesien, Afghanistan, Griechenland 
oder Frankreich lockt mit Köstlichkeiten und Erzäh-
lungen	von	Landeskundigen.

 

Neu	trifft	sich	nun	auch	fast	jeden	Samstag	die	
Bürener	Jugend	im	Büre-Stübli	des	Bahnhofs	und	
geniesst bei Musik und Selbstgekochtem, von Piz-
za	bis	Lasagne	die	langen	Abende.	Unter	der	Or-
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Text und Grafik: David Portner und Reto Gurtner

Ein Fest für die Region – aus der Region
Was entsteht, wenn Musik, feines Essen und 
Dorfgemeinschaft zusammenkommen?
Die	Antwort	gibt’s	am	Freitag	und	Samstag,	
30. und 31. Mai 2025, an den Äss- und Musig-Täg 
in	Etzelkofen.	Die	Alte	Ziegelei	wird	für	zwei	Tage	
zur	stimmungsvollen	Festival-Location.	Klein,	fein,	
regional – voller Herzblut.
Was einst als einfache Idee im Dorfkern begann, 
wird nun zu einem besonderen Anlass mit gros-
sem	Charme:	Ein	Fest	für	alle	mit	Freude	an	Musik,	
feinem Essen und guter Gesellschaft. Ein Ort, wo 
sich Jung und Alt begegnen, regionale Köstlich-
keiten	locken	und	mitreissende	Klänge	die	Luft	
erfüllen.
Organisiert	mit	Leidenschaft	vom	Restaurant	Rössli	
Etzelkofen, getragen von engagierten Vereinen, 
kreativen	Anbietern	und	grosszügigen	Sponsoren	
–	alle	mit	dem	Ziel,	etwas	Einzigartiges	für	unsere	
Region auf die Beine zu stellen.

Also: Datum merken, Familie einpacken und los 
geht’s – wir freuen uns auf euch!
Mit	deinem	Besuch	unterstützt	du	das	lokale	Ge-
werbe, unsere Vereine und all die Menschen, die 
dieses Fest mit Herzblut möglich machen.
Komm vorbei – wir freuen uns auf dich!

Was euch erwartet
 Live-Musik	&	DJs
  Regionale Köstlichkeiten

🍷 Apéro & Feierabendbier
	 Hüpfburg	&	Töggelikasten
 Spiele & Geschicklichkeit
	 Treffpunkt	&	Gemütlichkeit
 Stimmung & Party am Abend 
 Faire Preise
  Eintritt: Gratis!

Wer sich um euer Wohl kümmert
• Restaurant Rössli Etzelkofen
• Hornusser Etzelkofen
• SC Grafenried
• Militärchässchnitte Eggiwil
• Wanner Weine Etzelkofen
•	 Garage	Hügli	Etzelkofen
• Männerkochclub coolinary.cru
• Big Green Egg Jegenstorf
•	 Chäsi	Bräu	Iffwil
• Chnobli Urs Grafenried
•	 Truffeshüsli	Etzelkofen
•	 Eva's	Kräuter-Küche
•	 ejs	Schüpfen
•	 Thai	Food	Lyss

 

Eckdaten
  Alte Ziegelei Etzelkofen
 Freitag & Samstag, 30. & 31. Mai 2025
 Von 11.00 Uhr bis open end... äh, 01.30 Uhr
 	 Eintritt	ist	Gratis	–	es	kostet	nur	gute	Laune!
 Egal ob Sonne oder Regen – es ist  

	 überdacht
	 Tipp:	Früh	kommen,	spät	gehen
 Mehr Infos: www.food-and-music-festival.ch
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Event geplant? Familienfeier,  
Geburtstagsfest, Biker-Weekend,  
Wanderwoche, Strick-Wochenende…

Text: Daniel Wyrsch, Präsident Verein FRF
Bilder: Oliver Neuenschwander

Bei uns, im Ferienheim Region Fraubrunnen in 
Schönried bei Gstaad, sind Sie an der richtigen 
Adresse. Da Fraubrunnen zu den Vereinsgemein-
den	gehört,	profitieren	Sie	als	Einwohner:in	der	
Gemeinde von Spezialtarifen! So bezahlen Erwach-
sene von Montag bis Freitag Halbpension, total 
rund 150 Franken.

Verbringen Sie mit Ihrer Gruppe (ab ca. 20 Per-
sonen) ein paar Tage in unserer wunderschönen 
Umgebung. Im Jahr 2024 konnten wir beinahe 
9000 Übernachtungen verzeichnen! Ferien in der 
Nähe liegen im Trend und wir sind mit dem Zug 
oder mit Ihrem Fahrzeug gut erreichbar.

Unser Team freut sich darauf, Sie kulinarisch zu 
verwöhnen und zu beherbergen. 

Alle	weiteren	Informationen	finden	Sie	auf	unserer	
Website www.faf.ch. Ihre Anfragen richten Sie an 
info@faf.ch oder kontaktieren Sie unsere Verwalte-
rin Manuela Sommer, Tel. 077 498 52 76. 

 

MVB_Kuvert_C5_221110_D.indd   1MVB_Kuvert_C5_221110_D.indd   1 10.11.22   15:1810.11.22   15:18

Die	Mütter-	und	Väterberatung	Kanton	Bern	un-
terstützt	Eltern	und	Bezugspersonen	von	Kindern	
bis 5-jährig bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung, 
Pflege	und	Gesundheit.	Das	Angebot	wird	durch	
den	Kanton	Bern	finanziert	und	ist	für	Sie	kosten-
los. Neben Einzelberatungen stehen Interessier-
ten auch Gruppenberatungen zu verschiedenen 
Themen	offen.

In Fraubrunnen stehe ich Ihnen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite. 
Dreimal	pro	Monat	finden	in	der	Gemeinde	Bera-
tungen	statt.	Auch	im	«Chindersingen»	im	Kirch-
gemeindehaus kann einmal im Monat eine Bera-
tung ohne Voranmeldung in Anspruch genommen 
werden.
Weiter bin ich bei Bedarf auf Hausbesuchen unter-
wegs.

Sämtliche	Angebote	finden	Sie	unter
www.mvb-be.ch

Silvia Glauser, Beraterin frühe Kindheit
079 303 21 61 / silvia.glauser@mvb-be.ch
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Bereits zum 3. Mal hat das Repair Café 
in Fraubrunnen stattgefunden.
Die nächsten Anlässe werden am  
30. August und am 15. November 2025 
über die Bühne gehen.

Text: Tom Spring

Mit	jeder	Durchführung	wächst	unser	Erfahrungs-
schatz: Wir wissen, welche Werkzeuge es bedarf 
und wir konnten auch die Organisation wiederum 
optimieren.

Was wurde bis jetzt alles repariert? 
Vieles: Jacken, Hosen, Puppen, div. Spielzeuge, 
Schlafsackhüllen,	Stereoanlagen,	Staubsauger,	
Haarföhne,	Tischlampen,	Bügeleisen,	Lichterket-
ten, Raclette-Öfen, Plattenspieler Diaprojektoren, 
Mixer, Saftpressen, Wasserkocher, Fleisch-Schneid-
maschinen etc.

Für	uns	Reparateur:innen	ist	das	herausfordernd	
und spannend zugleich.
Entscheidend	für	eine	erfolgreiche	Reparatur	ist	
aber oftmals das Teamwork: Alle Reparateur:innen 
verfügen	über	grosses	Wissen	und	haben	Tricks,	
welche	im	Verbund	zum	Erfolg	führen.
Unsere Erfahrung zeigt, dass wir mehr als die Hälf-
te der Objekte reparieren können.
Gelingt dies nicht, fehlt entweder das Ersatzteil, 
der Zugang zur Fehlerstelle ist nicht möglich oder 
es bestehen irreparable Schäden.

Wir freuen uns auf den nächsten Anlass und Ihren 
Besuch!

Tagesfamilienorganisation
Untere Emme – Mittelland

Geschäftsstelle: Alchenstorfstrasse 4
3425 Koppigen - 034 413 04 58
tagsfamilien@tfo-untereemme.ch
www.tfo-untereemme.ch

TAGESFAMILIEN
Suchen Sie für Ihr Kind Betreuung?
individuelle Betreuungszeiten, beständige Bezugs-
person, familiäre Atmosphäre mit professioneller 
Betreuung.

. 

Oder haben Sie Interesse,
Kinder bei sich zu Hause zu betreuen?
TAGESFAMILIEN GESUCHT

Individuelle Betreuungszeiten, Zuhause arbeiten, 
zeitgemässe Arbeitsbedingungen.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 

. 
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Freitag, 13. Juni 2025, 20:15 Uhr

Menze und Schiwowa
«Wer hätte das gedacht?»
Musiktheater. Verdichtet und verpuppt.

Freitag, 16. Januar 2026, 20:15 Uhr

Olivia El Sayed
«0814 – Leben am Durchschnitt»
Du bist nicht allein. Ist das beruhigend?

Samstag, 25. Oktober – Sonntag, 9. November 2025

Philémon Léchot zeigt Zeichnungen und Malerei
Ausstellung im Schlosskeller

Freitag, 17. Oktober 2025, 20:15 Uhr

Roman Tschäppeler
«Es kommt drauf an…»
Eine Lesung mit Zeichnung übers Entscheiden.

Freitag, 12. September 2025, 20:15 Uhr

Trëi 
«One’s for sorrow, two’s for joy»
Gesang, Violoncello, Harmonium, Psalter.

schlosskellerfraubrunnen.ch

Mittwoch, 19. November 2025, 14:30 Uhr

frischfisch Band!
«weder fisch no vogu»
Ein Lobgesang auf die Andersartigkeit.  
Konzert und Theater ab 6 Jahren.

Freitag, 12. Dezember 2025, 20:15 Uhr

Guy Krneta und Daniel Woodtli 
«Hüener lachen angers»
Spoken Word und Trompete. 
Ein berndeutscher Ohrenschmaus.

IM KELLER…
…TANZEN DIE PUPPEN.
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Veranstaltungen Gemeinde Fraubrunnen ab Mitte Mai 2025   

Datum Zeit Anlass Lokalität/Ort Organisation

15. Mai 2025 17.30 – 
19.30

Vorübung	 
eidg. Feldschiessen

Schiessstand	Brüggli Pistolenclub Fraubrunnen

17. Mai 2025 19.00 – 
20.30

Frühlingskonzerte Kirche	Limpach Jugendchor Songfäger  
Bucheggberg	Limpachtal

22. Mai 2025 19.00 – 
21.30

Spieleabend Pfarreisaal kath. Kirche 
Utzenstof

Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

22. Mai 2025 12.15 Offener	Mittagstisch	für	
alle Generationen

Kirchgemeindehaus  
Grafenried

Seniorenrat Fraubrunnen

23. Mai 2025 17.00 – 
20.00 

Eidg. Feldschiessen 
(Pistolen)

Schiessstand	Brüggli Pistolenclub Fraubrunnen

24. Mai 2025 10.00 – 
12.00 
14.00 – 
17.00

Eidg. Feldschiessen 
(Pistolen)

Schiessstand	Brüggli Pistolenclub Fraubrunnen

30. – 31. Mai 
2025

11.00 – 
01.30

Äss- und Musig-Täg Alte Ziegelei, Etzelkofen Restaurant Rössli  
Etzelkofen

3. Juni 2025 19.30 Gemeindeversammlung Turnhalle Fraubrunnen Einwohnergemeinde 
Fraubrunnen

12. Juni 2025 16.30 – 
18.00

Ausbildung und Nach-
wuchstraining

Schiessstand	Brüggli Pistolenclub Fraubrunnen

17. Juni 2025 19.30 Kirchgemeinde- 
Versammlung

Pfarreisaal kath. Kirche 
Utzenstof

Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

20. Juni 2025 19.00 – 
20.30

Führung	Wildpflanzen	
im	Büre-Gärtli

Beim	Bahnhof	Büren	zum	
Hof

Naturnetz Fraubrunnen

27. Juni 2025 Veganer Kochkurs Schulküche	Fraubrunnen eTc.-verein Fraubrunnen
29. Juni 2025 19.30 Pfarreifest Patrozinium 

Peter und Paul
Kath. Kirche Utzenstorf Röm.-kath. Kirch- 

gemeinde Utzenstorf
5. – 6. Juli 2025 Übernachten in der 

Badi
Badi Fraubrunnen eTc.-verein Fraubrunnen

24. Juli 2025 12.15 Offener	Mittagstisch	für	
alle Generationen

Kirchgemeindehaus  
Grafenried

Seniorenrat Fraubrunnen

31. Juli 2025 17.00 – 
05.00

Mafia-Bar	«Al	Capone»	 
– die Kultparty in  
Etzelkofen

Hornusserplatz  
Etzelkofen

Hornusser Etzelkofen

1. August 2025 14.00 – 
18.00

Dorfhornussen Hornusserhüsli	 
Etzelkofen

Hornusser Etzelkofen

8. August 2025  
(Verschiebe- 
datum)

Übernachten in der 
Badi

Badi Fraubrunnen eTc.-verein Fraubrunnen
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14. August 2025 17.00 – 
19.30

Ausbildung und  
Nachwuchstraining

Schiessstand	Brüggli Pistolenclub Fraubrunnen

20. August 2025 14.00 – 
16.00

Ponyreiten Burgerhütte	Zauggenried eTc.-verein Fraubrunnen

21. August 2025 17.00 – 
01.00

Turnerchilbi 
Feierabendbier und 
Bratwurst

Viehschauplatz  
Fraubrunnen

Turnvereine Fraubrunnen

21. August 2025 20.30 Taizé-Sommernachts-
feier im Pfarrgarten der 
kath. Kirche

Kath. Kirche Utzenstorf Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

22. – 23.  
August 2025

17.00 – 
03.30

Turnerchilbi  
Fraubrunnen

Diverse Turnvereine Fraubrunnen

23. August 2025 13.30 Turnerchilbi 
Schülerwettkampf

Sportplatz Fraubrunnen Turnvereine Fraubrunnen

4. September 
2025

17.00 – 
19.30

Ausbildung und  
Nachwuchstraining

Schiessstand	Brüggli Pistolenclub Fraubrunnen

6. September 
2025

09.30 – 
10.30

Kleinkinderfeier Kath. Kirche Utzenstorf Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

7. September 
2025

17.00 Konzert	LutraCor Kath. Kirche Utzenstorf Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

11. September 
2025

14.00 – 
17.00

Selfmade / Handarbeit Pfarreisaal kath. Kirche 
Utzenstof

Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

20. September 
2025

09.00 – 
11.00

Nationaler Clean-Up-
Day 2025

Werkhof Fraubrunnen Naturnetz Fraubrunnen

21. September 
2025

09.30 Hl. Messe mit Kirchen-
chor am Eidg. Bettag, 
Apéro

Kath. Kirche Utzenstorf Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

21. September 
2025

11.30 Benefiz-Essen	mit	 
Präsentation Sambia

Pfarreisaal kath. Kirche 
Utzenstof

Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

25. September 
2025

12.15 Offener	Mittagstisch	für	
alle Generationen

Kirchgemeindehaus  
Grafenried

Seniorenrat Fraubrunnen

16. Oktober 2025 14.00 – 
17.00

Selfmade / Handarbeit Pfarreisaal kath. Kirche 
Utzenstof

Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

23. Oktober 2025 19.00 – 
21.30

Spieleabend Pfarreisaal kath. Kirche 
Utzenstof

Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

24. – 26.  
Oktober 2025

Hornusserlotto  
Etzelkofen

Restaurant Rössli,  
Etzelkofen

Hornusser Etzelkofen

1. November 
2025

17.30 Allerheiligen  
wir gedenken den  
Verstorbenen im  
Gottesdienst

Kath. Kirche Utzenstorf Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

6. November 
2025

14.00 – 
17.00

Selfmade / Handarbeit Pfarreisaal kath. Kirche 
Utzenstof

Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf

8. November 
2025

17.00 St. Martinsfeier mit 
Laternenumzug

Kath. Kirche Utzenstorf Röm.-kath. Kirch- 
gemeinde Utzenstorf
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Massgebend	für	die	Informationen	von	Fraubrunnen	ist	einzig	die	offizielle	Homepage	
www.fraubrunnen.ch

Gemeindeschreiberei
Einwohner- und Fremdenkontrolle 
Wahlen und Abstimmungen / Ortspolizei
Zauggenriedstrasse 1
3312 Fraubrunnen
Tel. 031 760 30 30
gemeindeschreiberei@fraubrunnen.ch 

Bauverwaltung
Baubewilligungsverfahren / Tiefbau  
Abfallwesen / Umwelt und Energie
Dorfstrasse 10
3308 Grafenried
Tel. 031 760 30 40
bauverwaltung@fraubrunnen.ch 

Finanzverwaltung
Finanzwesen / AHV-Zweigstelle / Steuern 
und Gebühren / amtliche Bewertung 
Abfallgebührenmarken
Dorfstrasse 3
3313	Büren	zum	Hof
Tel. 031 760 30 50
finanzverwaltung@fraubrunnen.ch	

Montag 08.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag ganzer Tag geschlossen
Mittwoch 08.00 – 11.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag ganzer Tag geschlossen
Freitag 08.00 – 15.00 Uhr durchgehend
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Standorte der Verwaltungen in der Einwohnergemeinde Fraubrunnen

Öffnungszeiten
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